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Vorbeme rkung

Dieser Vorbericht enthäIt Grundzahl-en der Stu-
dentenstatistik für das Wintersemester 1984/85
sowie Übersichten mit Angaben aus den vorher-
gehenden Jahren ab Sommersemester 1982. Er

führt die bis zum Sommersemester 1 984 vor-
Iiegenden Veröffentlichungen der Fachserie 1.1,

Reihe 4-l "Studenten an Hochschulen (Vorbe-
richt)" fort, in denen erste vergleichbare Er-
gebnisse jeweils kurz nach Ende des Berichts-
semesters zusammengestellt werden. Eine Kurz-
darstellung der wichtigsten Ergebnisse, die
auch Veränderungen im Vergleich zu vorangegan-
genen Semestern erIäutert, erscheint in Heft
5/1984 von "Wirtschaft und Statistik,,, der
Monatszeitschrift des Statistischen Bundes-
amtes.

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das cesetz
über eine Bundesstatistik für das Hochschulwe-
sen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 21. April 1980
(BGBI. I S. 453). Oie Vorberichte der Fach-
serie erscheinen seit 1976. Sie Iiefern auf-
grund von Schnellmeldungen vorläufige Bundes-
ergebnisse für wichtige Eckzahlen, wobei im
Interesse der Beschleunigung auf eine perfek-
tionierte Berichterstattung mit vollständig
abgestimmten Angaben verzichtet wird.

Entsprechend der institutionellen Abgrenzung
sind die Ergebnisse nach Hochschularten un-
tergliedert, in den Übersichtstabellen z.T.
stärker zusammengefaßt. Die Zuordnung ent-
spricht dem im jeweiligen Berichtssemester
güttigen Stand. Übersichten der Studienan-
fängerzahlen nach Studienjalr§1 (für das win-
tersernester und das folgende Sommersemester)

werden ei.nmal im Jahr, jeweils r.m Vorbericht
über das Sommersemester veröffentlicht.

Die ausführlichen Tabellen enthalten Länder-
ergebnisse für

- deutsche und ausLändische Studenten und Stu-
dienanfänger nach Hochschularten und Hoch-
schulen und ggf. örtlich getrennten Hoch-
schuleinrichtungen (Abteilungen) sowie

- deutsche und ausländische Studenten und

Studienanfänger nach Hochschularten und
F'ächergruppen Bei den Bundesergebnissen

wurden zusätzl-iche Zwischensummen für die
wissenschaftlichen Hochschulen (ohne Kunst-
und Fachhochschulen) aufgenommen.

Die Zahlenangaben beruhen überwiegend auf In-
dividualdaten der Studentenstatistik; teil-
weise wurden sie in den Statistischen Landes-
ämtern aufbereitet, teilweise durch Meldungen
der Hochschulverwaltungen ermittelt. Die übri-
gen Länderangaben zu beiden TabelIen stammen.
aus vorläufigen Meldungen der Hochschulverwal-
tungen. Fehlende Einzelangaben werden ggf.
durch Schätzungen oder Hochrechnungen der Sta-
tistischen Landesämter ergänzt.

Bei Vergleichen mit später anfallenden end-
gültigen Bundesergebnissen oder mit Veröffent-
lichungen der Statistischen Landesämter können
sich Abweichungen ergeben, die auf nachträg-
liche Zugänge und Streichungen (Zufassungen

nach Abschluß der ZVS-Verfahren, Exmatrikula-
tionen nach Einschreibung oder Rüclqneldung)
zurückzuführen sind. Unterschiede zwischen
Bundes- und Länderergebnissen können auch da-
durch entstehen, daß Doppel-einschreibungen
derselben Studenten an mehreren Hochschulen
nicht in gleicher Weise dargestellt sind: Die
Statistischen Landesämter veröffentlichen z.T.
FaIIzahlen (d.h. alle je Hochschule einge-
schriebenen Studenten werden berücksichtigt) .

Das Statistische Bundesamt strebt an, die Ta-
bellen von Doppelzählunqen zu bereinigen. Die
Einschreibung an einer zweiten Hochschule (2.B.
bei Lehramtsstudenten) wird in der Regel in
den Bundestabellen nicht nachgewiesen, sondern
nur als Nebenhörerschaft gezäh1t.

Soweit die TabeIIen Angaben für Fächergruppen
enthalten, folgen sie der Systematik, die bun-
deseinheitlich für die Hochschulstatistik gü1-
tig ist (vg1. hierzu die Übersicht in Fach-
serie 1 1, Rej.he 4.1, "Studenten an Hochschulen,
wintersemester 1983/84 r" BesteLl-Nr. 21 1041 0-
84531). I€hramtsstudenten werden bei der Fä-
chergruppe ihres ersten Studienfachs aIs Darun-
ter-Wert nachgewiesen.

Die in den Tabellen verwendeten Abkürzungen
sind auf Seite 2 zusammengestel-It. Im Anschluß
an diese Vorbemerkung folgen Hinweise auf An-
derungen im Berichtskreis und in der Zuordnunq
der Hochschulen sowie ErIäuterungen einiger
wi.chtiger Beqriffe.
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Im wintersemester 1984/85 wurden in der Stu-
dentenstatistik insgesamt 238 Hochschulen

berücksichtigt:

Universitäten 58

C€samthochschulen 9

Pädagogische Hochschulen 1 1

Theologische Hochschulen 15

Kunsthochschulen 26

Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungsfachhochschulen) 95

Verh,altungsfachhochschulen 24

In einigen Bundesl-ändern bestehen örtlich
trennte Abteilungen oder Fachbereiche von
schulen, die gesondert nachgewiesen werden
Daher enthäIt die Tabell-e 2.1 eine höhere
von Einzelpositionen.

Berichtskreis der Hochschulen

ge-
Hoch-

zahl

len meist den hochschulstatistischen Veröf-
fentlichungen der Länder entnonunen werden.
Übersichten der früheren Änderungen ab 197'l

enthalten der Bericht "Hochschulbesuch, Aus-
gewählte übersichten, Sommersemester 19?6",
S. 4 ff. (Fachserie A, Reihe l0/V des Stati-
stischen Bundesarntes) bzw. die äIteren vorbe-
richte der Fachserie 11, Reihe 4.1 seit 1975.

Die folgende Liste nennt nicht das Datum einer
rechtlichen Änderung (Gründungserlaß o.ä. ),
sondern das Berichtssemester, zu dem sie in
der statistischen Erhebung berücksichtigt wer-
den konnte:

Land/Hochschule(n ) : Veränderung

Schleswig-Hofstei n

Private Fern-FH Rendsburg: Ab SS 1982 in der
Studentenstatistik berücks ichtigt.

Hamburg

Technische Universität Hamburg-Harburg : Iehr-
betrieb zum WS 1982/83 aufgenommen.

N i ede rsachsen

Freie Kunst-Studienstätte Ottersberg (Priv.FH):
Ab WS 1984/85 in der Studentenstatistik erfaßt.

B remen

H Bremen: Ab WS 1982/83 Zusamrnenschluß der H f.
Nautik, H f. Sozialpädagogik u. -ökonomie, H f.
Technik sowie H f. wirtschaft.

No rd rhe i n-We stfalen

Private H Witten-Herdecke: Die staatlich an-
erkannte Hochschule hat im SS 1983 ihren Iehr-
betrieb aufgenommen. Träger ist der Universi-
tätsverein Witten/Herdecke e.V.

Die theologischen Hochschulen Hennef , Münster
und St. Augustin werden seit wS 1983/84 von
der Studentenstatistik erfaßt.

FH KöIn: Neuaufnahme der Abt. Gummersbach ab

ws 1 983l84.

Die Fachhochschule des Bundes für öffentliche
Verwaltung mit dem Hauptsitz in Köln und mit
Fachbereichen in verschiedenen Bundesländern
ist in den Gesamtzahlen enthalten. In den

Länderergebnissen wird sie jeweils entspre-
chend dem Sitz der einzel-nen Fachbereiche be-
rücksichtigt.

Im Berichtszeitraum zwischen 1982 und '1984 hat
es eine Reihe weiterer Veränderungen bei den

Hochschulen gegeben, die auch die Meldungen
der Studentenstatistik beeinflussen. Die Neu-
gründung, Teilung, Verlegung oder AufIösung
einer Hochschule ist für die Bundesergebnisse
in der Regel ohne große Bedeutung, da sie die
Studentenzahl kurzfristig nur wenig beeinflußt
Zusammenschlüsse oder Umbenennungen bedingen
dagegen in Fä1ien einer neuen zuordnung der
Hochschulart größere Anderungen. Hierdurch
können im Zeitvergleich Schwierigkeiten ent-
stehen.

Die ab Sommersemester 1982 eingetretenen An-
derungen sind weiter unten zusammengestellt.
Für die TabeIIe 2.1 sind sie unmittelbar aus
dem Vergleich mit früheren Berichtsheften er-
sicirtlich. Für TabeL]-e 2.2 und die Übersich-
ten, in denen die Hochschulen nicht einzeln
nachgewiesen sind, können entsprechende Zah-
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Rheinland-pfaIz

Wissenschaftliche H für Unternehmensführun§
Koblehz: Iehibetrieb zum !{S ,l9g,4,/g5 aufge_
nolnmen

FH der Pfälzischen Landeskirche: Ab SS 1983
umbenannt in Evangelische FH f. Sozialwesen,
Ludwig shafen.

'Ftl für' öf f entt. Verwaltung, Mayen :. Ab WS

1982/83 in der Studentenstatistik erfaßt

Baden-Wü r ttembe rg

FH Ravensburg: Ab SS 'l 982 umbenannt in ,'FH Ra_
vensburg-We ingarte n,' .

PH Esslingen und pH Iörrach: AB SS 19g4 auf_
ge1öst.

Berufspädagogische H Stuttgart mit
Esslingen: Ab SS l984 umbenannt in
pädagogische H Esslingen.

Sitz in
Berufs-

Begriff se r J-äute rungen

Hochschu len
A1s Hochschulen werden alle nach Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängig von der
Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der
Pflege und der Entwicklung der Wissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und
Studium und bereiten auf berufliche Tätigkei_
ten vor, die die Auswertung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und Methoden oder die Fähigkeit
zur künstlerischen Gestalt.ung erfordern.

Das Studium an Universitäten, pädagogischen
und theologischen Hochschulen sowie in den
wissenschaftlichen Studiengängen der Gesamt_
hochschulen setzt die alJ-gemeine oder fach_
gebundene tlochschulreife voraus.

zu den glfygfgf!ä!en zähIen die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wissen_
schaftliche Hochschulen (außer pädagogischen,
theologischen und cesamthochschulen ) .

99EgB!!99b!9!glg! umfassen Ausbildungsrichtun-
9en von wissenschaftlichen und von pachhoch_
schulen t z.T. auch von Kunsthochschulen.

!ä9egeSfeSbg-!99!99!gle! einschr. erziehunss-
wissenschaftlicher Hochschulen sind überwie_
gend wissenschaftl_iche Hochschulen mit promo_
tions- und z.T. auch Habilitationsrecht. Sie
bestehen nur noch in drei Bundesländern aLs
seLbständige Einrichtungen. In den übrigen
Ländern sind sie in Universitäten orler cesamt_
hochschulen einbezogen und werden bei diesen
nachgewiesen.

lEeeleg ische Hochschu sind kirchliche sowie
staatliche philosophisch-theologische und
theologische Hochschufen ohne die theologi_
schen Fakultäten,/Fachbereiche der Universi_
täten.

IU.lqlhgS!qghulen sind Hochschulen für bilden_
de Künste, Gestaltung, Musik, Film und Fern_
sehen. Die Aufnahmebedingungen sind unter_
schiedlich; die Aufnahme kann aufgrund von Be_
gabungsnachweisen oder Eignungsprüfungen er_
fo 19en.

E:SlhSSbCgbq!9! sind großenteils aus den frü-
heren Ingenieurschulen und höheren Eachschul-en
hervorgegangen. Ihr Besuch setzt die Fachhoch_
sihulreife voraus. Bei erfolgreichem Abschluß
wi rd die allgemeine Hochschulrei fe erworben.
Die seit 1975 eingerichteten verwaltungsinter_
nen Fachhochschulen (Beamtenfachhochschulen)
der Länder und des Bundes waren bis 1980 in
der Gruppe der Fachhochschulen enthalten.

Seit dem Sommersemester lggl werden die Fach_
hochschulen (ohne Verwalfilhdc€.^hL^^h-_.=-._ 

=_ 19 !EeI!g!9s_Ee9!beshcslclel ).
und die YeftellSISSlgellqgbs_elulel a1s setrenn_
te Hochschularten nachgewiesen. In der Ietz_
teren Gruppe sind diejenigen verwaltungsinter_
nen Fachhochschulen zusammengefaßt, an denen
Nachwuchskräfte für den gehobenen nichttechni_
schen Dienst des Bundes und der Länder ausqe_
bilrlet werden. Daneben bestehen auch behörden_
interne Hochschufen, die anderen Hochschular_
ten zugeordnet sind,

-7-



Studenten

§!Sqg!!g! sind ordentliche (voIl immatriku-
lierte/eingeschriebene) männliche und weib-
Iiche Studierende, ohne Beurlaubte, Studien-
kollegiaten, Gast- und Nebenhörer. Studenten,
die an mehreren Hochschulen eingeschrieben
sind, werden für die Bundestabellen nur ein-
mal als "Haupthörer" erfaßt und für die Hoch-
schule der zweiten Einschreibung wie Neben-

hörer behande).t, auch wenn sie dort voll
immatrikuliert sind. Diese Regelung so11
Mehrfachzählungen verhindern. Bei Studenten-
zahlen für einzelne Hochschulen (TabeIIe 2.'l)
können sich hieraus Abweichungen zwischen Bun-
des- und Länderstatistiken ergeben.

semester eines bestimten Studlenganges.
In dieEer Veröffentllchung Erden aIB Studien-
anfänger dlieJenigen Studenten nachgesiesen,
die in l. Bochschulgemeeter an einer Eoch-
schule im Bundesgebiet eingeschrieben slnd.

Seme ster
lg9EggbglCggeg.!9! sind senester, die ina-
geeamt im Hochachulbereich verbracht uorden
sind; aie nrüasen nicht in Beziehung zun Studien-
fach des Studenten im Erhebungssemester stehen.

EgglggtsgCEgg aind Semester, die im Hinbllck
auf die im Erhebungssemester angestrebte
Abschlußprüfung im Studienfach verbracht
worden aind; dazu können auch einzelne Sere-
ster aua einen anderen Studienfach oder Stu-
diengang gehören, wenn sie angerechnet rerden.

9!C9:glgl!ä!9er sind studenten
semester (Erstimmatrikulierte )

im .l . Hochschul-
oder im 1. Fach-

-8-



1 zusammenfassende Übersichten
l.l Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in Wintersemester 1984/85

nach Hochschularten und Ländern

Lard

StudenEen inqeSmt

Schleaylg-8oIstei,n.
Eaburg............
NiederBachen.,....
Broen . .. .. .. . . .. ..
Nord rhein-Weatfa.Len
Eegaen . . . . . . . . . . . . .
Rheinland-Pfalz ....
Däden-württdberg ..
Bayern.............
Saarländ...........
Berlin (k6t) ......

Bundeagebiet

schlesrig-HoI§tein.
Hdburg............
Ni,edersachsen ......
Brflen.............
No rd rhei n-West falen
Hessen.............
Rheinland-Pfalz ....
Baden-Württenberg ..
Bayern ...
Saarland ......... -.
Berlin (west) ......

Bundesg ebleE

t 3l{ 20t 496 087 9r 5 012

354
I 5t0
r 595

,, ,,i
9 073

5 840
r l5l

3 r89

37{ 605 85 078 26 6A1

Deut*he Studenten

la3
350
551

200
535
112

,o rai
8 374

2 38s
{55

21 001 10 200 258 666 71 216

30
59

120
14

{08
ll5

59
147
205

20
90

29
55

ll5
l3

387
108

56
176
191

18
8l

1l 957
21 414
4a 1s5

9{5
690
8r5
212
965
917
5l{
051
085
r58
783

0t3
240
251
61{
997
838
8a8
502
53S
991
05r

I 611
11 S20
21 303
5 337

77 9r8
27 819
11 325
35 8t I
45 {6r
2 699
7 495

9 529
t9 005
37 tr 0

I 679
01 524
29 942
18 153
53 557
5l 341
7 315

30 820

5 297
5t 4{3
4r 99r
23 321
61 832
79 017
s 166

35 871

all
632
420
658
216
269
801
r49
r 28
859

21

t5
95

8
241

11
a2

1t9
r t9

t5
11

1

3

2

7

4

I
J
5

1

21
5

1

9

12

23
3

t
3

5

I
22

6
t
8

12

5t5
091

r7l

22
l

372
260
683
390
519
150
827
092
152
678
]15

214
700
828

2 7\8
522

I 900
I l{6

121
2 0u

19
34

114

714
179
567
5{0
78r
602
292
0{ I
154
655
956

7al
0r0
s65
459
926
315
115
783
534
517
871

336
550
950

1A
00r
69{
5't6
321
502

5{
08{

852
r20
557
251
39t
963
{61
918
452
220

315
550
950

78
001
693
576
324
602
5l

084

Schle6Hig-HoLstein.
Hdburg............
Niedersachen....,.
Br{en.............
xord rhel n-*esL fäIen
Ee6seh . . . . . . . . . . . . .
Rheinled-PfäI2....
Baden-nürEtemberg ..
Bayern . . . . . . . . . . . . .
Saarland.....,.....
BerIin (nest) ......

Bunde qebiet

SchIeswig-EoIsEein.
Heburg........,...
Niedeasachsen ......
8r4en........,....
Nord rhein-Ieat faLen
He6sen......,......
Rheinllnd-Pfalz . . ..
Baden-württdberg ..
Bayern . ., .. .. .. .. ..
saarland . .. .. . . .. ..
Be.lin (Pest) ......

Bundesgebiet

SchLe6yig-HoIstein
Hdburg............
Nieder6achsen ......
8r4en.............
Nord rhei n-We6t falen
Hessen.............
Rheinland-PfaIz .. ..
Baden-Württemberg ..
Baj€En .............
Saarled ...........
Berlin (West) . ,... .

Bundeqebiet

il 545
22 418
43 359

63 959
15 96r
1 557

l3 188

r30 758
ta3 02|
15 922
68 8r2

862
1 120
2 557

261
7 191
3 962
2 161
7 918
4 t52

220
2 190

33 411

21t
211
0r5
407
92t
294
819
531
8r0
t?t
167

176
230
557

13
8a t

715
{30
554
92t

50
211

20 t2l
{3 230
91 011
1 972

231 719
69 625
40 586

5 021
148 462
39 758
22 210

5 425
r 8 898
2t 901
2 560
4 788

I 68
25 9A
14 32
132
664

505
550
879
220
al5
847
798
585
079
881
a85

9 269
18 221
36 012
I {84

97 60{
28 183
17 419
50 r8l
60 557
5 873

28 448

3 159
658
000
ll3
785

26
85

I t2

289

22;
r 86
t3

109

1 124

801
3r6
252
0r3

0{5

l8l
058
23t
500

37
200
255

591
124

435
366
l8

238

5 127

I r 79
10 050
20 58s
{ 987

72 A15
25 8a1
r3 751
34 505
1{ 379
2 507
6 853

498
910
618
350

5 103
I 978

574
r 305
| 082

192
543

13 314

90
l3r

94
714
239
89

192
218
6I
69

2 190

33 4r8

24t

7 849

rt 3{9

13 3{81 242 247 473 6t I 862 870 356 {15 81 904 25 808 18 70{

Ausländishe Studenten

9 023 245 352 69 017

1 4{t
I 140
4 937

992
21 s49
8 000
2 836

10 {69
8 007
1 285
9 298

7t 954

412
1 0t6
I 195

215
5 981
2 225
1 051
I 871
3 053

509
2 683

22 475

922
2 0r0
a 187

642
12 218
5 213
2 252
I 7tl
6 617
I 075
8 212

l4
55
t:

.l7l
57

r69
102
8l

8s5
265
117
255
220

39
85

2 22952 162

I

4

1

l
2

2

t8

I

I

4

21
r 50
t32

71 3

109

35r
7e2
238
r95
020 I 455
159 699
9ta
183
584 20
462
372

190 4 114

St ud ienanfänger

309
926
492
452
286 11 95r
565 1 50?
432
769
698 870
267
085

733
l4l

3

879

in69eset

3 559
501

39

4 199

4r9
2S8
l8

r{3
2 t03

232
I {6

I
?25

177

t82 889 70 171 1 1 I 597 {8 581 14 3.18

4 rtl
6 510

15 464
2 401

55 403
l8 0t I

1 612
2 169
6 293

887
20 816
6 869
3 397

10 577
13 009
1 412
2 596

2 555
4 820

r1 859
941

27 189
t0 {{{

3 915
6 250

t5 694
2 212

52 319
r6 86{
I 268

24 181
32 719
2 941
6 042

46 7r8 t2 851 7 849

90
tl0
254

2A

781
354
126
147
276

21

135

322

r 568
2 259
5 996

812
19 828
6 452
3 211
9 624

12 314
r ll5
2 446

314
690
245
843
923
670
r00
958
557
289
t06

055

485
r00

159
290
3l

r89

r 90
l5r
tt
85

938

I 330
I 170
I 552
1 296

r2 805
4 921
2 718
{ 900

l0 144
517

1 305

44 179

241
232
984
184

7 764
1 249

818
I 484
2 759

155
157

t2 421

176
210
651

13
I 84 r

176
430

2 554
821

50

90
r10
254

28
78r
t54
t26
147

216
2l

r35

2

lt

25
9

I6
20

2

4

t04

Deutshe Stud ienanf än9er

r 1 125 3 390
)97 559

451 39

a5 252 rl 589 I 998

Ausländi she Studieoanfänger

35
160
240

26
10

126

235
{4

2 2A7

r 899

2

40
15

ll
4

2

6

9

l
l

t72 111 65 9r7 3 J22

Schlessig-Holste in
Haburg ...
Niede(sachsen ,.. -. .
Brenen ...
Nord rhei n-west falen
Hessen.,...........
Rheinland-Pfalz....
Baden-Württehberg ..
Bayern ...
saarland ...... ,. ,..
Berl.in (West) .---.-

Bundesgebiet r0 718 4 240

636
il0

169
,1

226
260
110
r95

3 024
I 147

4r5
2 199
1 54l

ll9
600

104

80
291

55
008
4r7
184

051
615
151
250

182
rt0
624
r0l
566
174
)26
940
246
211
442

98
49

260
12

624
129
r6l
966
549
l]9
215

I 429

r08
24

51
16

7

A9

6

r5
3l
23

r57
45
2t
49
5l
t6
t0

t5

1 642

54
ll

l8
t5

2

24

20r 188 r85

l) Einshl. der pädagqj.schen und rheologischen H@h*hulen

Xunat-UniversitätenI n a9 eaet Päch-
hehehuten2)

1n4eB. Eibl. Fibl.I zua. c ibl. zua. Etbl-I

149

-9-

2) Ohne verraltunqsfachh@hschulen

r 9t9 424

3

l

2

3

2



'l zu6menfassende über6ichten
.1.2 Deutsche und ausländische Studenten ab Somersemestar 1982 bis Hlntersemester 1984,/35

nach Hochschularten und Ländern

rt

Larld

univer ai täten

Bayern....,.
Saarland ....
BerIin (WeaE)

rcrd rhei n-West falen
Eeaaen............
Bayern............

shlesuig-Eol.§te in
Rheinländ-Pfalz ..
Baden-Hür ttsberg

Päda909 i6che H@hrchulen

Geaüthochehulen

Xunath@h6chuIen

Theol.og iache Eehachulen

Nord rhei n-we6l falen
HeBaen............
Rheinland-Pfälz .. .
Baden-Württdberg.
Bayern...,........
Berlj,n (feat) .....

shle6uig-HoIstein
Eilburg...........
Niederaachsen ... . -
Nord rhei n-West fäIen
He3sen............
Baden-Hürttoberg.
BayerD............
saarlard..........
Berlin (west) .....

ealt ung 6f achh@h6chu1en)

shlessig-Holstein
auburg ...........
Niedersrchaen .....
Brden ............
Nord rhei n-8.§t falen
Hes6en ..........,.
Rheinland-Pfalz ...
Baden-Pürttilberg.
Ba!rern......,.....
Saarland......,,..
Berlin (west) .....

Schleswig-HoIste in
Eilburg...........
Niedersachsen .....
Brenen,...........
Nord rhei n-We st falen
Ees6en .... ........
Seinlad-Pfalz ...
Baden-württemberg
Bayern............
Saar1and..........
BelLin (Iest) .....

ve rsalt ung sfachh@hachulen

dar.: FH Bund .
$hlessig-HoI6te in
Hilburq........-..
NiederEachsen ,.,..
Broen ..,
Nord rhei n-West falen
Hessen ...... ......
Rheinl.and-Pfalz ...
Baden-Württemberg.
Bayern ............
Saarlad ...... ....
Berlin (West) .....

Hochshulen insgeset

l) VorIäufiges EEgebn.is

l0-

a) Einschl. Beurlaubte der FU Berlin

ninteaa4eate!
1942/47

s@et*reater
19 83 1981/8t

her4aeater
l98a r)

s@er&Deater
r 982

tDqe6. I hibl.

Studenten inggeset

759 512 30t 185 828 663 332 883 803 012 123 772 868 208 349 370 8{l 555 339 967 895 883 162 769

r5 30r
39 83S
78 684

106 255
1r7 {90
13 815
?3 549

25 962
5 t 555
97 912
12 212

5 061
r5 708
30 {ll
3 198

85 r9s
25 6ta
l3 ta6
l7 20r
4A 752
5 583

27 866

15
ll
87
I

225
70
36

ll6
r33
l5
16

890
r20
561
55r
9r0
{30
r35
104
221
346
082

l7 893
a2 965

l5 20{
16 517

67 121
I 506
2 115

21 897
3 032

l{9

20 257
2 792

142

70 961
I 128
3 109

652
325
292
{r8
9?0
ll8
7r8
125
247
172
r35

7 122
r7 959
35 943
3 683

98 ?08
29 3t3
'15 r 70
a3 897
59 7r3
6 930

29 632

212
7a
39

129
lt9
l5
75

422
36t
538
121
204
997
a65a)

36{
I 510
r 695
5 8{0
I r5a
I 803
2 3t6

252
{ 043

258 665

8 677
lt 820
2l 303
5 337

7? 918
27 819
lt 325
3s 8rr
45 16l
2 599
7 t95

28 058
15 724
42 734
58 762
6 5r3

29 925

2{ 135

941
5{5
916

865

r7 139
12 970
88 390
? a86

229 t35
70 012
3? ',t 85

'l l9 595

339
r 360
1 585
5 580
1 075
3 612
2 147

250
I 897

9t 961
I 187

211 250
73 389
l8 r55

r 23 5t3
r{r t88

Bt6 16 3a2 5

236 r0 855 t7
{53 8{ 5{3 33
659 I 0{7 3

712 220 059 9r
939 57 993 27
258 34 875 ta
163 trr 690 39
1{8 128 27a 5{
a59 lt 621 6
000 75 601 29

' 3{5
r 339
r 565
5 155
I 05?
3 514
I 955

257
3 648

206 520

r9l
673
820
587
500
813
941
129
924

5 121
l a28

22 635
6 259
4 035
8 520

r2 040
580

1 864

r3 580

{0 934
22 634
65 78 t

74 160
1 618

34 122

2tt t95

7 152
11 276
l9 914
5 122

12 499
25 255
11 204
13 959
a2 115
2 448
5 99r

r87
607
75t

2 412
462

1 137
893
124

r 80{

s8 990

560
0{6
752
261
355
24A
500
887
102
490
777

39 992
4 162

117 547
l7 194
20 {65
60 060
57 008
5 835

3{ 047

7 099
l8 lrl
3a {58
3 229

95 3r5

t8 259
{5 2{0
95 26r
I 6l {

1 6a1
l9 00s
3? 3tO

884
550

7 5{9
209 585
65 070
32 271

761
t35
3t1

28 571
53 6r2

1 09 682
1l 899

373 887
106 987
52 542

171 358
t8t r88
r8 05r
88 5rr

r 0 340
20 399
16 402
4 542

2A 149
34 940
r8 618
56 5lr
60 197
6 326

12 420

075
028
119
842
302
851
417
305
067
012
121
060

135 5{8
96 328
46 080

151 062
156 280
r6 t79
85 r 36

138 5l I

3 679
r0l 283
29 65E
r6 65?
a6 222
63 203
7 335

30 5?O

25 647

2! 279
3 23a

l?{

r 5 37S
75 367Ä)

5? 5t5 21 659 1S 312 25 075 ?r 684 23 191 82 798 26 219 75 375

15 223 r0 a09

86 078

r5 00a !0 891

6r
7

2

57
7

2

394
846
a{{

22 966
I t07

175

2r 08r
2 88r

170

73 815
9 073
3 189

5a 530
I r a9
2 697

3 403
2 648

1t 190

2 415
r 698
1 168

3 655
2 421

12 242

17 a4r 1l 881

2 379

t84 .125 53 015

18 724 12 881 16 758 1r 509 11 512 12 r03

6ll
791
485

I r85
2 654

10 9r9

2 216
1 652
7 58r

3 215
2 697

lr 629

2 297
1 541
8 165

r 637
3-071

2 753
2 519
9 852

3 003

I 055
459
a83

33
{36
536

l9 846

7 909
t1 38{
19 621
| 786

68 t9r
24 211
12 111
l{ 09r
38 93a
2 3t5
5 850

2 18a
2 A7t

r0 3t9

1 942
I 585
7 12t

670

220
15

109
t2
8{

159

2 700 192

2t 5 661 61 862

2 644 783 2 90{ 836

51 397

3 la5 9a5

8r0
r05
a30

l9
295
It9

96r
a53
473

25
331
t57

210
83

r37
l{

l0r
ts?

'932

412
t20

29
3r r

5t0

210
77

t24
l9

r06
211

343
1 229
1 491
5 il|
1 0l I
3 388
1 978

261
3 383

t85
5{5
714

2 326
442

1 626
879
124

1 541

359
r 133
1 638
5 4t9
I 085
I 600
2 052

272
3 541

lt0
t70
t5a

32
337
50r

286
82

r35
l8

r08
206

273
8{

r 35
23

r23
221

r 75
t77
{39

12
{3{
58S

3al
8{

ltl
21

r3E
250

18 20r I 529 19 405 9 157 19 0{5 9 007 20 r{r 9 708 9 509 21 00? l0 200

t90
594
785
484
414
775
934
r 32
788

155
r a59
1 580
5 580
I 119
I 69r
2 030

266
3 850

r88
5{0
775

2 525
t85

1 796
r 0r6

r 20
1 962

211
700
s28

2 754
522

I 900
I l{5

121
2 011

231 029 6{ r3{ 11 245

1 715
3 r79
5 667
r 540

23 7e1
6 602
1 292
9 0{r

12 751
555

r 956

l3 3{9

65{
l{3
231
356
205
171
97t
159
017
545
875

t0 85r r r 925 l4 833 13 732 lt 592 13 158

5 884
9 109

14 895
4 36r

54 424
l8 929
9 123

28 941
30 r58
1 970
s 625

r 320
2 821
4 191
1 256

11 422
4 134
2 994
7 216
I 877

{84
l 688

5 6{J
10 252
17 312
5 065

64 724
22 250
1r 589
tr 567
l7 651
2 231
6 140

r 455
2 815
I 742
I 438

20 1t7
5 595
I 580
8 084

10 972
527

1 815

1 002
r0 555
17 241
4 554

60 {04
21 195
l0 99r
3r 457
14 706
2 058
6 2!1

2 700
ls8
tl9

I 050
88

3 102
r t94

l7l
2 108
1 480

l5
r 010

1

3

5

I
|l
5

3
I
I

34 475

I 5rl

31 4r8

8 731440
3S0
550
r05
7l

o26
705
146
3{3
269

39
067

33 367 l3 30{

29s
o26
907
r 35
219
152
263
as7
520
211
196
985

3 229
312
424

1 226
15

3 403
| 759

422
3 088
1 914

49
r 000

I 223
1 071
I 016
3 089

288
8 398
3 995
| 835
1 525
4 021

196
2 151

3 255
312
485

I t97
17

3 271
1 701

47l
I lll
I 5r8

{9
r I{

990
999

3 048
283

1 656
3 991
2 341
7 835
4 952

tt2
2 t52

I 384
384
115

r 163

3 005
I 673

65l
3 138
1 182

l9
r 095

I 597
l 036
1 t50
2 6t4

219
1 123
3 985
2 611
7 801
3 529

172
2 142

862
120
557
26t
391
953
{5r
918
132
220
190

3 503
336
550
950

78
3 o0r
r 59{

616
I 32{
| 502

54
r 08{

r 080 254 408 854 1 r98 330 456 39r 1 r53 255 440 620 1 257 263 479 343 r 2r9 5r0 462 A21 I 314 20r {95 087

11 414
21 010
4t 201
5 112

43 503
38 982
2r r98
62 609
70 218
1 t17

33 791

27
53

r05
t2

355
102

50
t65
171

17
88

945
885
518
899
542
498
176
134
?57
114
141

t0
55

r15
la

195
il2
55

t80
194
l9
90

207
?09
503
192
555
952
897
789
r9l
090
o77

tl
22
43

5

r50

93l
r78
251
I84
288

12

316
107

55
175
186

18
88

551
516
9t9
670
086
354
112
192

il 268
22 444
4r 573
4 558

13 525
38 988
22 129
63 I75
12 357
7 247

35 058

l0
59

120
l{

{08
I t6

59

9{5
690
816
212
955
all
63{

l1
23
{{

5

r5{
4l

95?
4la
755
297
{{l
994

I r 047
21 463

29 176
55 864

112 470

23 321
57 832
79 0r7
I 166

15 871

l 87 05{
205 085
20 r68
90 781

2



1 Zusamnenfassende Übersichten
1.2 Deutsche und ausländische Studenten ab sonnersemester 1982 bis wintersemester 1984/85

nach Hochschularten und Ländern

Universi täten

Schleseig-aolstein
EübuEg . . . . . . . . . . . .
Nieder6ächsen ......
Br@an.............
b!drheiFPe6t falen
Ee6gan . . . , , . . . . . . . .
Rheinl.rd-Pfrlz .. ..
BÄden-WürtteDberg ..
Bayern....,..,.....
saarled . . . . . . . . . , .
B.rlin (tse6t) . ,. .. .

Nord !hei n-We6t fäIen
Eesaen . . . . . . . . . . . .
Bryetn............

SchLeBrig-tsolstein
Rhelnllnd-Pfalz ..
Baden-Hürtt@berg

Päddq ische E@hschulen

Theolog iehe E@hBchuIen

Nordrhei n-tse6t falen
Heaaen........,...
Rheinland-Pfrlz ...
Baden-württenberg.
Bayern............
BerIin (west) .....

Kun6thoch6chulen

Schleswig-EoIste in
Eilburg...........
Niedersächsen.....
Brenen............
Nord rhei. n-West falen
8e6aen............
Rheinland-Pfalz ...
Baden-württemberg
Bayern............
Saarland . . . .. .. .. .
Berlin (west) .....

ve realt ung sfachhehschulen

Fachhoch6chulen (ohne ver-
saltung sf ehh@hachulen)

Shl esYig-Bolste in
8ilburg . . .. .. .. .. .
Nieder6achsen .....
Nord rhei n-West falen
8e66en............
Baden-tsürttenberg.
Bayern............
saarland..........
Berlin (West) . .. ..

dar.: m Bund -,
schleseig-Holste in
Heburg ......,....
I{iederaachsen .....
Bremen ...
No rd rhe.i n-We st falen
Hessen ..,. .... .. ,.
Rheinland-PfäIz ,..
Baden-Hü r t tenberg
Bayern . .... ,... .. .

saarlard .... .. .. ..
BerIin (west) .,...

Schlessig-Holste in
Hamburg .. -. .. .. ,. .
Niedersachsen .....
Brenen . .... ,. ,. .. ,
Nord rhei n-West f a-Ien
Hessen .... -. .. .. ..
Rheinland-Pfalz ...
Baden-württenberg.
Bayern ..,..... .. ..
Saarland ... .. .. .. .
BerLin (west) .....

Hochschulen insgesilt

I ) vorläufiges Ergebnis

il-

Wi nteraeneEter
1 982/831 982

somersemeater
I 983

Hinter gaeEter
l 981/8{

SomeraeEester
r98{ I )

cibl.I nage6. I E ibl.1nqe6. I

71 3 636 779 899

t6 102

I 606
2 110

12 126

39 00r
83 598
7 9t8

21 5 69r
55 s9?
3a 2r 0

r 08 293
121 191
lt 150
57 808

71 8r3

64 )11
1 845
2 551

285 999

5 757
1s 935
29 466
3 028

g2 852
21 216
12 171
3t 389
45 459
5 209

25 831

21 0?l

315 542 155 220 811 721

r7 07t
40 822
87 935
I r 40

225 1A9
58 283
36 r50

r1s 200
135 086
15 182
68 353

78 939

307 585

5 358
l5 489
32 256
3 23 r

88 {{7
2s 533

332 177 792 275 323 0t2 84{ 058 tt{ 714

25 442 7l 805 23 t12

l1

75
7

r99
50
30
98

lll
12
55

50r
838
ll7
030
r06
500
5r5
501
935
843
550

l5
38
80

1

209
53

101
122
l3
61

5r2
't 49
809
463
r38
ll7
04r
872
323
697
{59

l5
40
8a

5
217
5{
35

lll
132
l{
67

243
890
{85
955
97 r

915
193
594
260
122
2311

6 161
l7 300
31 355
3 059

9t 517
26 3sr
11 922
39 615
55 l{7
5 r59

21 653

17
{3
91

7
210

59
37

120
112

15
58

342
230
071
972
57 r

r55
351
t80
53r
922
26Aa)

5 55{
r5 1r8
33 417
3 t62

9r r 03
25 372
ra 483
l8 rl4
53 586
6 0?8

25 835

2{ 403

425
67{
675
185
095
{55
416
815
803
492
145

r)

7

11
34

3

94
27
15
a0
57

5
27

{86
151
r55

9l I
519
851

85 r

2

r66
652
522

154
515
822

723
55l
162

{{5
471

30
183
526

095
r 35
816
482
890
612
358
713
155
5r5
{05

502
928
217
376
898
942
9t l
260
845
546
745

38{
384
475
| 63

13
006
672
65l
138
182

39
095

7 308
1A 223
36 072
3 a8t

97 261
28 099
l5 75a
{2 908
50 526
6 873

2A 203

25 808

2 259 661 2 580 719

16 00r 7 435 17 077 I 003

68 379 22 520

2 530 166 2 786 820

16 8f0 7 902 t7 849 8 550

64 530

55 505
5 85{
2 260

305
070
332
188
900
995
731
257
003

r3 989
36 797
51 791
5 807

26 981

635
941
457
695

t2 515
32 530
4r 364
2 29t
6 155

8r 904

r8 408
2 511

t21

21 345
2 909

r48

58 780
7 218
2 381

t9 704
2 675

141

61 812
8 019
3 068

22 f32
2 977

l7l

61 529
7 503
2 673

70 161
8 .t7r
3 r 69

15 035 10 107

22 516
3 09r

171

.2 739
2 199

r0 251

I 950
1 555
7 254

r5 789 10 77317 210 I I 789 18 502 12 715 16 592 I I tl8 t7 340 I r 983

199
588
702

376
5r6
274

2 590
1 769
8 {15

2 259
I 538
1 521

2 269
I 6t9
8 095

3

2

r0

2 890

1 03{

3 023 928

196
389
tt{

t8
219
401

220
16

r09
ll
a2

r65

949
aa r

453
21

216
440

210
8l

r 36
12
91

r80

922
404
404

2Et
{91

240
77

t23
l5

r00
210

09r
{55
4{t

21
242
489

246
82

135
14

r00
203

212
g{

rl4
21

il5
224

17 534 8 499 18 704 9 023

148
{50
424

390
514

3a0
8{

ll0
l8

r31
215

200
535
772

2 385
{55

1 558
I 000

It3
1 785

t62
{7l
654
931
392
{10
713
120
497

t2l
I 158
1 495
4 610

914
3 r87
1 t75

251
3 224

165
521

096
421
55{
808
123
58r

316
r85
{18
553
949
Itl
107
245
206

t68
541
599

2 081
415

1 528
't 69
1t7

| 584

332
1 307
1 549
4 948
r 0t2
3 282
r 750

252
3 107

r75
500
769

2 100
447

r 635
809
121

1 702

318
I 2t0
I {66
4 878

986
3 r97
r 88 t

274
I 450

t73
580
't 26

2 264
438

r 580
885
lrl

1 740

52 r53

1 520
3 020
5 r l9
1 296

20 467
5 5r3
3 853
I 102

l0 835
5l I

1 141

13 303

343
150
563
121
0{5
38{
058
234
600

56 798
r 76 585
197 079
r8 881
8 t 485

174 086 sl r9s 204 146 60 063 r9s 109 57 219 228 5t I 55 371 218 908 245 352 59 0r7

33 4t7 r3 348

5 41A
a 199

rt {93
4 | 08

50 782
11 295
I 982

21 760
29 438
1 427
5 r31

5 209
9 314

t6 895
4 111

60 521
20 459
n 063
l0 285

r 289
2 682
4 t3r
1 219

t5 884
4 522
2 920
7 0t5
I 751

{57
1 625

36 748
2 oaa
5 785

l{ 828

6
9

l5
4

55
l9
t0
30
3l

I

I
2

4

I

20
5

3

1

r0

1 277
r0 287
t9 372
{ 819

68 175
23 tr4

510
90r
585
222
134
025
r87

I0 58?
20 416
l8 818
4 530

32 419
15 425
r9 608
56 608
64 266
6 {10

lr 589

552
715
791

297
354
449
482
212
875
916
565

223
071
0t4
089
2aa
198
994
835
521
021
t96
r 50

1 421
10 452
19 012
4 488

63 706
22 119
12 173
32 8t4
17 989
2 165
6 231

I 179
l0 850
20 585
4 947

72 815
25 84r
t3 751
l4 505
44 179
2 507
6 853

I 7al
I 010
5 565
r {59

22 926
6 135
I 175
I 783

r2 53{
617

I 871

30 847 11 923 13 730 l3 s87 rl 366 34 413 t3 679 l3 363

a) Einschl.. Beurlaubte der FU Berlin

I 255
312
485

r r97
1l

1 273
r 700

471
I lll
I 518

49
I 111

8 5t I
990
999

I 048
281

7 656
3 990
2 387
7 8l{
4 952

112
2 162

8 597
I 015
1 148
2 874

219
1 121
I 985
2 67J
7 802
3 529

112
2 142

I 440
380
550

I 106
7l

I 026
r 704

746
I 143
1 269

39
1 067

8 7ll
852

I | 20

261
1 394
3 962
2 461
7 938
4 452

220
2 190

78
3 001
r 693

676
3 124
r 602

54
t 084

'I 014
1 028

179
2 Atl

302
7 851
3 475
I 306
1 051
4 0\2

121
2 059

2 100
358
3r9

I 060
88

I r 02
r l9l

lll
2 108
r {80

35
r 009

s 294
r 026

906
I I l5

279
a 152
a 261
r 557
7 519
5 213

I95
r 98{

J 229
372
424

t 226
75

I 401
I 758

422
I 088
r 9t{

49
999

503
ll5
s5g
950

1 0i8 739 390 178 1 tll 875 415 294 | oaa 427 420 g?6 r r97 519 4sa o12 1 t5t 9tl 441 517 1 242 241 473 6ll
24

48
93
tl

3r8
89
43

147
149
t5
16

6BO

486
803
440
429
424
933
6r9
625
054
246

21
50

r 05
12

154
99
50

r6r
r7l

I6
19

266
189
221
998
910
587
051
412
854
897
246

t1
20
40

4

rl8
37
20
59
67

6

3l

107
037
045
921
lt3
005
246
0{0
{56
742
140

26
50

102
\2

ll8
95
48

t55
r 64

I6
?8

535
664
121
048
245
111

179
566
594
054
984

28
5l

Itr
t.l

375
t05

54
I70
I86

\1
80

836
4r5
904
242
192
094
246
495
512
897
786

ll
21

4l
A

t4{
l8
21

52
71

1

32

s26
r l8
985
9t 1

112
112
674
055
865

r9r

27
53

r 07
tl

355
100

53
r65
r78

I6
79

781
7r0
891
732
94 r

274
06 r

r 99
715
991
598

l0
21

40
{

r38
l6
21

59
59

6

32

857
450
326
418
I l2
85t
r 84
579
4t1
822
471

29
56

tt5
1l

187
r08

505
550
479
220
415
847

II
22
43

5

I {8
l9
22
63
75

7

3l

545
418
359
021
452
768
270
959
954
551
r88

9 965
l9 407
35 3ll
4 335

23 403
33 t40
17 BJ9
53 255
57 669
5 90r

l0 lll
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l zusamenfasge nde Überaichten
1.2 Deutsche und au6ländische Studenten ab Somer6emester 1982 bis liinterseEesteE 1984,/85

nach Hochschularten und Ländern

art

SchIeEeig-Holate in
Büburg,..........
NiederBächen .....
Br@en . . . . . . . . . . . .
Nord rhei n-west falen
Eeaaen............
Rheinlärd-Pfalz .. .
Baden-württ@berg.
Bryern....,......,
saarland,.........
Bellin LHest) ... ..

Un iver6itäten

Geadthchshulen

X unsthoch6chulen

No rd rhei n-we st falen
Eeaaen............
Bayern . .. .. .. .. . . .

Schleseig-HoIste in
Rheinland-Pfalz ..
Baden-Wür tt@ber9

Päda909 i4he Eochrchulen

theolqishe H€h*hulen

Nord rhei n-West falen
He63en............
Rheinland-Pfalz ...
Baden-tsür!Lenber9.
Bäyern...........,
BerIin (Hest) ... ..

FachhehechuLen (ohne ver-
waltung sf achh@hachulen)

schl esYig-H01s!e in
Hdburg.
Niederaachaen.....
Nord rhei n-We 6t falen
Hessen ...... ......
Baden-wür tLemberg
Balrern............
Saar1and..........
Berlin (WesE) ... ..

Shleasig-ffoIste in
Hdburg ...........
Niedersachsen .....
Br&en............
Nord rheirwe st falen
9e65en............
Rheinlard-Pfalz ...
Baden-Wür tt@berg
Bayern ............
saarled . , . .. .. .. .

Berlin (He6t) . . .. .

Ve realtung 6f achheh6chulen.

dar.r FE Bund
tsilburg .........
Nieder6achsen ...
Ee6sen -.........
Baden-Hü r ttqberg
Ber.L in (rest) . . .

floch*hulen insesmt

shleasig-Holste in
flmburg ...........
Niedersachsen .....
Br4en............
Nord rhei n-we st falen
flessen ,...........
Rheinland-PfaLz .,.
Baden-Würltemberg.
Bayern ...
Saarland.
BerIin {res!) - .. -.

l) Vorläufiges Ergebnis.

't2-

fintc rs@eBter
19A2 /A1 l9 83

finter6-eater
1943/at

Sergeater
r98a t)

§oüereDeBtel
1942

inqes. I Eibl.

Ausländiehc studenten

15 875

803
2 000
1 567

519
10 {?9
{ 570
r 558
1 151
5 555

912
1 999

292
818

I 035
191

3 609
r 557

175
3 029
2 162

39r
2 r 65

575

112

21

22
69

l{

1

2

{
1

t54

327
821

1 127
201

I 818
r ?0r

412
3 184
2 558

ala
2 221

167

I r 32

3 305

l5 185

304
773
955
I ?0

3 343
1 Ä28

515
2 512
2 293

394
2 029

788
2 119
3 869

505
1r 2r9
| 833
1 926
S lll
6 031

985
a 274

800
2 115
3 831

581
10 92r
I 8?6
r 831
7 Sr8
5 951

926

294
836

1 036
187

3 523
1 585

129
2 924
2 156

155
2 114

s22
2 111
I 026

6t1
1r 761
5 105
2 005
I aa3
5 302
1 022
8 210

856
2 080
3 905

521
I {65
5 037
1 992
8 r01
5 35 r

953
8 I 30ä)

1A 161 16 3{t 11 792 15 087 50 a8? 17 193 a9 39r 16 955 51 825 l8 055

723

339
742

r 238
t95

a 0r9
r 759

903
3 3ra
2 6?7

162
2 367

t79

336
8l r

103
r60
690
701
806
062
6t5
384
273

102

t5
27
59

ll

3a
123
94
60

739
259
Itr
251
182
3t
89

977
0r0
t87
6a2
25r
r95
t 75
5{r
573
0?5
I 98t'

12

2
8
6
I
8

2 915

t7r

3 571

2 901
6r6

2a

181

l0
67
90

1r3

22
l3
12

3

53
l0

2 212

2l
150
ll9
102

90
t15
265

12
{37

12 121

585 3 a99 67r 3 859

202

a t7a

3 455
599

20

215

t5
72
98

122

aar
140
977
992
549
0oo
835
{59
007
255
298

6r{
628

63

114
66r
5{

251
511

81

92

l6
l0
65

;
2

{

415
r09

t

551
123

I

553
ll7

I

3 t29
589
{l

222

5lt
r 30

3

595
t2J

5

7t3
la3

3

ll8

22
30
56

't7

:66 120

28
22
70

I6

27
12

ll2

49
51

116

3l
38
91

50
{5

107

ll0 r20

12
12
20
{

55
11

2 200 1093 2324 1

10 239 1 520 lt 517

6l 515 18 486 56 455 20 091

2 235 l 105 2 292 r r48

t1 211 1 771 r2 584 2 026

54 928 19 744 69 6{4 21 211

I tro 2 303 1 177

la
65
56

373
57

232
l a6

I
225

1 98r 13 3la 2 229

57 599 20 885 71 954 22 t75

ll{ r 18

t{
11
l5

1

46
l5

38
159
139
't 23
tll
193
241

l0
380

l0
I

t5
a

50
r6

r9
1{
13

5

55
t2

27
17
15

5
ta
la

2l
14
50

189
50

195
r05

4

190

35
165
I43
749
rll
413

l5
{19

24
'71

59
388
t1

221
126

9
201

29
r 54
121
102
r08
403
258

12
142

l9
55
52

36r
l7

209
124

1

220

21
162
13r
732
107
409
210
l{

aa3

t5
13
5l

ts7
53

207
132

8
222

t5
50
50

361
{8

216
r3l

1

222

2t
150
132
7r l
r09
ar9
288
l8

a{3

4r4
9r0
402
253
5{6
633
41r
r83
120
r 43
494

ll
145
56

538
212

71
201
126

63

43{
918
447
295

1 203
1 781

526
1 28r

905
l5l
55{

450
949
{50
261
050
746
509
245
831
1a2
572

30
r t5
66
a5

531
219
ll3
252
155
33
g2

35
r r3

90
52

't37
277
125
260
r9{
3{
79

{98
970
618
350

5 r03
I 978

371
r 305
1 082

192
643

37
169
to2
8t

855
266
I t?
258
220

39
85

115
989
542
103
12J
9{r
s86
329
011
l5?
526

r 799

30
1t2
57
52

642
239
r0t
249
t69
t5
?1

lr0
22t
4lr
85r
297
167
397
568
r63
080
t5l

107

459
901
951
400
529
926
ll4
154
255

182
922
5{9
294
485
858
518
277
9t5
r50
517

389
r5{
513
8r 9
515
545
509
887
639
ll5
r94

I

1

:
I
I
I

I
I

2

I
1

1 282
I 069
1 r 09

772
7 r r9
6 904
2 147
9 441
6 655
1 125
I 890

357
1 033
I 162

249
5 190
1 971

902
3 559
2 162

al5
2 451

150
0{7
154
232
068
969
857
452
742
405
458

l 371
,294
4 699

950
20 354
7 858
2 651

l0 294
1 619
l l9l
9 291

{05
t 040
t 268

253
5 516
2 162

960
3 125
2 a95

{56
2 5l r

40t
994

1 247
220

s l9a
2 131

9{5
3 596
2 940

425
2 597

tt2
I 016
1 395

215
5 98r
2 226
1 05r
3 873
3 053

509
2 581

115
992
091
201
145
800
159
216
528
425
281

l8
7

2

9

1

I
9

I

3

{
21

I
2

t0
8
i
9

r9
1

2

9
1

I

9

a) Einschl. Beurlaubte der FU Berlin.
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. I zusammenfassende Übersichten
1.3 Deutsche und aus]ändj-sche Studienanfänger ab Somersemester 1982 bis Wlntelsemester 1984/85

nach Hochschufarten und Ländern

univ.r! 1täten

schIeeYig-HoIBte in
Eüburg.......,...
Niederschaen.....
Braen............
lord!helFfeBt falen
geaaen . . . . . . . . . . . .
Rhcinl.rd-Pfalz...
Badcn-württeDtcrg.
Balctn . .. .. . . .. .. .
salrland . .. .. .. .. .
BerIin (weat) .....

Geaüthochehulen

mrd rhei n-west falen
Eeagen . . . . . . . . . . . .
Bayern.....,......

PEd409 iehe E@h&hulen

Schleoyig-EolBtein ...
Rheinland-Pfalz ......
Bäden-württ@berg ....

Thsl.ogi,Bche E@hrchuIen

Nord rhei Frest fäIen
EeaBcn............
Rhelnländ-Pfäl.z ...
Bäden-Pürttdberg.
Bäyern.,..........
BerIin (west) .....

Xunath@h6chu1en

Schlearig-EoIstein
Eüburg...........
Niedera6ch6en.....
Nord rhei n-West fälen
Eeaaen ............
Baden-Wülltdberg.
Bayern............
saärland . . . ,. .. ,. .
Berlin (West).....

Fachhochehulen (ohne ver-
waltung sf achh@hBchulen)

schleEUig-Holste in
Eaburg ...... .....
Niedersachsen .....
Btenen ,...........
Nord rhei n-west falen
Eeasen............
Rheinland-Pfalz ...
Baden-Wü!!tenberg.
Bayern............
Saarland ....,.....
Berli.n (West) .....

Ve rraltungsf achhochschulen.

dar.: FH Bund ..... .. .

Schlesuig-golste in
Hilburg ....,......
Niederaachsen .....
Brenen ..... ,.,....
Nord rhei n-West falen
Hessen ............
Seinland-Pfalz ...
Baden-württenbe (9
Bayern ........,...
Saarland ....,.. ...
BerLin (West) .....

Hochshulen in§9esat

Schleswig-HoIstein
flmburg,....,....,
Niedersachsen.....
Brenen ....,.......
Nord rhei n-Wes! falen
Hessen............
Rheinland-Pfalz ...
Bäden-Württemberg.
Bayern ..... .. ,....
Saärland ... .. .. ...
Berlin (west) .....

l) vorläufiges Ergebnis

-t3-

S@erae[e6ter
1982 19A2/A1

Stuer&oeater
1983

Iintera@e!ter
r 981/8r

$@eraeDeBter
r98{ l)

I nqea. Eibl. rnq e§. I reibl. Eibl.ln4ea. I

Studienänfänger ins9e6üt

21 529 rr r00 r1l 807 50 126 24 583 r0 62r il5 715 a8 448

152
2 409
2 235

{
5 r88
2 967
r 007
2 460
2 15a

203
t t50

207
r 034
I 071

{
2 305
r 395

{{0
1 219
1 255

96
2 012

2 546
| 271

r 2 855
942

29 r9{
r0 t19
5 595

r8 r17

1 209
I 7ll
5 513

{53
l3 a5{
t 192
2 635
5 952

r0 t93
1 232
2 142

201
048
971

8
276
lt5
t38
213
251

8a
923

2 610
4 92A

12 Alt
032

30 683
r0 7a9
5 354

r9 057
22 18t
2 675
I 159

1 213
r 917
a 911

355
12 466
{ 587
2 411
7 I t9
9 559
1 218
2 006

{05
2 310
2 101

5 27A
2 496

8{a
3 r 87
2 992

166
4 111

175
I 019

83a

2 05t
1 109

t73
r 358
r 35t

67
2 065

2 316
4 S20

ll 869
914

21 200
r0 333
{ 987

17 421
21 A2l
2 550
4 729

21 256 t0 {18 t09 a33 a7 222

7r 5 335 r{ 338

{30
401
211
l{

390
711
995
9{8
834
203
{09

I la5
1 926

892
a52
t 78
5a5
195
885
578
267
058

820

801
l5

4

741

714
24

3

109

252

151

57
11

9
1

21

45

661

l5
7

5

278

r55
22

152

12 899
1 393
r 020

ll 961
r 507

870

a26 la 385 { 645

{r9

231 2 316 r 871

018
571
5l

22 135
2 t91
4 997

00r
162
920

208

084
357
45r
38S
933

988
145

199 l5 lr2 a 619 il r99

3 559
601

39

108
20
la

6
20

124

38912

I
56{
t9

2

005
559

55

726
1

2

r9l332

ll5

65A

t90

3rt 757

371
281

1 219

213
100

r I99

2rl
r 83
95{

5;
249

,;
167

r 670

2r0
192

r 058

1 261

161
223
417

200

l5
r s{

50

t 712 1 150 30{

3;
291

,;
206

40

t5

I

22

106

2

2
r 36
l9
66

3

62

397
r {85

t94

2 299 r 139

I 929 2 838 46 479 rl 708 r0 099

5r6

1 311 {64 I 924 3 t54 1 461

234

590 r69

92
tl
24
l

17
20

3r7 2248 1 136 561

t0

114

2 912 49 324 r3 540 il 0t2

189

5rl I rl7 3 321 1 249

56

3 080 {5 718 12 05r

555

243
125

a2
3

69
ta

r55
215
66r
r3l
455
281

40
2Aa

167 5l

l0
5

2

1

5

t4
3

l
3

1

22

zo2
2

t:

5
132
l0
,t_

191

l5{

38
22

8
I

25
60

59{ r 95

3 322

46
l5
il

l0

75
24
l3

2

l8
l{

288
121

15

4a
55

255
324
219
152
199
109
058
268
857
574
405

6

3

117
t9
9l

8

259
ttl
47

9
79
59

37
200
255
593
124
435
355

38
238

300 2 241

27
2

2

3r8
40

120
l0

115

25
55

125
325
53

258
130

t9
129

9
{
3

rr6
l0
83
to

4l
t59
201
673
126
{54
302

14
245

l8
58

10{
36{

56
238
111

24
tl7

t5
274

36
192

20

26
86

132
289

s5
228
185

t3
109

6ll
I 33{
1 210

3l
1 02 r

1 007
4{4

2 109
7

555

r39
535
370

l
535
216
2t I

602
l

225

r r 25
r 3tt
4 092
:245
3 35 r

4 785
3 t22
5 251
o 253

575
1 122

7r5
I 32r
r 523

55
r r 29
I l2l

581
3 t33

3

151
{68
{55

5

5r5
224
257
621

l

877
I 416
1 572

20
1 220
1 249

155
3 267

2

t12
260
581
390
519
r50
821
092
362
678
3?5

241
241

1 015
407

3 921
1 294

s39
r 513
2 8t 0

171

157

t5
r45
49
4t

l8l

15 405

162

521
62

t 70

31

340
r 59

92

r 89
a{3
5r{

5ll
231
321
640

312
1 542
I 351

681
90

It0
254

28
?81
35{
126
141
275

21

135

4 r4l
6 5r0

16 464
2 407

55 403
18 0rl
I 683

25 980
14 i22
3 326
6 642

I
I
3

I
l3

2

5

10

l
1

A

1

14
5

l

10

214
257
0{3
342
494
4t3
858
4{4
924
l .l8
369

817
l{6
153
711
522
008
705
922
049
455
554

513 20r I

475 7 849

122

81

88

33
371
251
,a]

25

I 132
247
241
783

90
2 201

758
625

2 568
r 164

4l
201

165
98

134
325

18
892
346
197
214
412
tt

107

691
41

1t5
52

8

69
346
258
124

251
1

56
tt

1

t9
124

4A

539
256
2r3
581
8l

?06
420
510
592
857

46
261

514
t19
104
259

21
701
350
199
t64
243

l5
142

1 540
t 75
230
657

13
I 84 r

176
430

2 551
421

50
241424 217 425

r88 837 15 111 l8 0t9 t5 012 194 098 72 585 38 39r f4 870 182 889 70 111

I 090
3 426
3 535

l5
'I 407
4 4t6
1 154
6 t4l
2 1A5

201
5 561

596
449

5

421
785
725
r94
261

96
505

4 454
5 007

l1 975
2 271

51 664
r7 581
9 421

27 9t5
l5 rt5
I t5l
6 855

1 9l r

2 la1
1 t41

828
23 226
5 884
4 019

l r I80
r4 095
r 407
2 161

312
r 575
1 452

l4
3 325
I 516

156
2 214
1 210

84
2 {ll

4 465
6 528

r7 940
2 057

5 r 048
18 520
9 191

28 585
15 214
I ll9
6 715

r 354
3 9r6
3 791

20
7 505
4 192
I 8t2
6 988
I 041

I66
5 586

3 056
I 5t0

2 295
r 379

61
2 546

1 672
2 359
6 293

887
20 836
5 869
3 197

r0 677
r3 009
t 412
2 596

201
864
421

17
631
250
87 r

656
88l
201
550

22
1

l
r0
t3

I

2

1

4

l

6

2

2

2

2

5

2

2

2

4

4



I zusamenfassendeÜbeEsichten
1.3 Deutsche und ausländische Studienanfänger ab Sommersenester 1982 bi§ tlintersenester'198{/85

nach Hochschularten und Ländern

SchleBeig-toIBte in
Hüburg . .. .. .. .. . .
f,iederaächaen.....
Brenen . .. .. .. .. .. .
Nord rhei n-we6t falen
8e44en............
Rheinlffd-Pfalz ...
Baden-württenberg.
Bayern . . .. .. .. .. . .
SaÄr]and..........
BerlIn (west) .....

uD ive rsi täten

ce6ilthochehulen

Nord rhei n-weat falen
Heaaen............
Bayern ...,........

schleErig-HoLste in
Rheinland-Pfalz ..
Bäden-Hü! ttdbe r9

Pädagogiehe H@hehulen

TheoIogi rche tsochschulen

Nord rhei n-8e 6t falen
8e64en............
RheinIänd-Pfa.Lz .,.
Baden-Bürttemberg.
Bayern............
BerIin (west) .....

xunsthochschulen

Fachhochechulen (ohne ver-
ualt ung af achh@hachulen)

Schleasj.g-EoI6te in
Haburg...........
Niedersachsen.....
Nordrhei n-West falen
Hessen ..
Baden-wü(teenbelg.
Baye(n...,........
Saarland..........
BerLin (west) .....

$hl-esei.9-Holste in
ailburg .... .......
Niedersachsen.....
Broen . . . . . . . . . . . .
Nord rhei n-Iesl falen
8e96en............
Rheinland-PfäI2 ...
Baden-württemberg.
8ayern............
Saarlad . . . . . . . . . .
Berlin (West) .....

Schlesrig-Holste in
Hilburg...........
Niedersachsen .....
Eremen ...
Nord rhei n-West falen
Xessen.-..........
Rheinlad-Pfalz ...
Baden-Württenberg.
Bayern.........,..
Saarland.
Berlin (Hest) .,...

ve rHalt un9 sfachhehschulen

dar.: FE Bund .... ..
Schlesuig-HoIate in
Heburg...,.......
Nieder6achsen .....
BreDen ...... .. ....
Nord rhei n-Wesl falen
Hessen..,.........
Rheinland-PfaIz ...
Baden-flürttenberg.
Bayern ..
Saarland .... ,. ....
BerIin (WesE) .... .

Hochschulen insgesMt

I ) vorläufiges Ergebnls

22

l4-

tsintcraaeater
I 983/8{

SdatadaBte!
r98a r)

herBeneater
r982

ni nter6üeBtcr
1982/81

S@e!eDeEter
1983

inqe6. | reibl.

21 055

DeuLshe Stud ienänfänger

105 939 a5 981 21 471 9 320 108 869 Ä4 923 2t 452 9 t09 l0r 873 a3 825

338
291
952

512
557
830
208
322
I {7
838

9 658

153
981
985

2 0t8
1 zaa

359
960

r 029
69

t 827

37s

372

:

228

25
203

40

I5
2

2 402
1 025

r2 r85
871

2t 529
9 57r
5 t5t

r6 338
2r r 0{

412
379
455

530

242
121
17

1

49
40

4 230
5 512

t? 158
2 137

54 508
16 402
9 242

25 807
l3 559
2 810
6 023

145
508
374
423
85r
17r
{45
062
888
117
885

8t6
o31
878
1?8
308
475
848
r5t
402
213
454

135
2 270
I 950

4 878
2 310

836
2 401
2 395

158
3 892

r55
989
a7a

2 06t
r 008

370
r 000
1 010

6l
1 152

2 111
a 68a

12 218
76r

29 098
9 981
4 955

17 1t7
20 962
2 111
a t 73

I 188
1 192
4 705

312
12 228
a 242
2 222
5 186
9 105
I t {3
r 759

3ll
2 200
r 865

4 737
2 r 30

758
2 626
2 524

r51
a r a5

129
950
750

8{3
9ar
335
o52
lr3

59
927

I 056
I 8??
4 632

120
1',t 550
1 216
2 039
5 936
9 129
I 128
r tt3

3 390
569

39

r 233

193

r08
20
ll

5

20
25

938

r 82
690
2a5
8a3
5al
565
678
901
59r
249
2ta

330
r70
552
295
805
921
738
900
l aa
6t1
306

25
9
a

t5
20

2
I

129

2 257
a 315

r 319
| 3r8

914

13 601 4 488 522

507
la

I

30{

3{5 lt 538 { {{5 597

577

297

44

213

148

37
21

I
I

21
60

290 r3 589 3 998

122
5

2

322

33
289

I t0

888

5{
545

r 8{l

12 221
I 299
r 018

rr 325
I 397

857

2AA

:
53
39
53

338
6
I

t;
r83

l8
59
9l

295
l7

r96
il3
23
89

21J

2 125

219

{63

238

25

1 624

558

7 8{9

172 111

2at
232
98{
38{

J ?5a
1 2a9

8r 8

r t8{
2 759

155
357

2 311 191

211

r3 451

121 I lt5 182

532

10 177 2 93{

't92
381

r 051

t55
216
s62

160

r 885 938

44 453 13 296

8 923 3 75A

17',l 6 4A 7 r 460

36{
212

1 207
,3

281

428

34 06't

1 074
1 652
3 415

55
5 910
3 717
r 654
5 959
2 471

168
4 960

255
285

I l8a

201
172
942

l8
r5{

r{4 552 155

530 t 8{5 932

9 s29 2 794 47 215 13 r{6

I 467 5t l I 137 3 323 t 2s9

45

t4
3

I
2

5

20

231

9
l
I

81

6
69

:
50

50

t0
5
2

1

a

27

227

5

2

8l
l5
13

:
a5

lr

485

45
l5
l0

5r 5

75
24

I
l6
ll

57
17

9
3

15
{3

92
13
2l
I

t5
20

2A2
r05
al

6
66
58

252
119
69

2
35
5{

08{
952
l7{
9t1
060
618
528
324

182 920

4 234
5 276

r7 r85
r 928

57 80r
r7 507
I 855

26 35t
l3 739
3 021
5 005

2

89
l3
44

I

48

26
2

211
28
85

:
98

I 37 r

306
520
r56

1

055
596
635
83 |

013
69

299

41

l3l
209
541
t l9
380
210

35
217

24
56

ril
271

55
211

95
l5
99

15

5

2

225
17

132
18

1t5

19
138
174
542
112
356
2.t8

42
19a

9

12

215
30

t60
t3

93

35
r60
210
{85
t00
359
290
3l

189

26
70

125
235
a{

190
t5l
ll
05

r 899

44 719 12 427

558

r 69
29

919
a12
4r I
597

6

r l7
509
365

I
5t 6

t90
202
583

3

| 068
1 211
3 981
r r76

12 656
4 485
I 010
5 055

l0 038
527

1 246

20^
219
068

320
1)2
901
466
917
r30
362

r 57
453
{53

5
499
202
239
504

207
246

I 015
125

4 355
I 399

944
1 394
2 571

129
l5{

835
r 335
1 623

t9
I t 37
r r 55

116
3 157

2

617
242
472

48
071
983
518
012

2

4at

593
47

135
52
I

69
346
258
, ro_

01
al
t0

I

I
{
t

t3
5
2
5

IO

188
422
502

49t
215
3',t 3

612

t9l{85

i16 475 3 122

122

8l
88

521
62

r 70

3l
340
r59

92

681
90.

rt0
25a

2A
78r
35a
125
t47
216

21

135

33
370
251
r61

I5
r44

49
4l

1 732
241
243
783

90
2 201

758
625

2 561
r 164

4l
204

165
98

I34
i25
t8

892
346
t91
214
4t2

1l
r0?

253
I

56
II

I
15

124
4{
o:

r 639
255
21!
583

83
I 706

820
610

2 592
461

46

514
il9
104
259

27
701
150
r99
154
243

r5
142

202
2

,:

5

132
30

197

13 267

1 5{0
116
230
557

73
I 841

716
{.t0

2 554
82 r

50
241390

32 449

rs;

11 /O2

425

68 249 3A 792 65 93?

922
3 609
3 209

29
6 593
I 848
I 537
5 3{l
2 342

\41
4 412

r 50r
r 341

6
I0ll
I 349

568
| 902
1 054

63
2 231

I 713
2 201
6 070

695
21 525
5 590
I 451
9 883

12 401
I 310
2 374

1 218
3 705
3 501

l9
6 714
3 591
! 705
6 249
2 554

I51
5 209

324
162
251

7r9
ll I

698
930
123

59
387

I 9r5
6 250

r5 59{
2 212

52 319
r5 86{
a 268

24 781
32 179
2 947
6 042

| 568
2 289
5 995

912
t9 828
6 152
3 213
9 624

12 371
I 315
2 t46

l

a

2

t
I
5

t2
1
2
5
9
I
I



I zusamenfassendeÜbersichten
'1.3 Deutsche und ausländische studienanfänger ab Somersenester 1982 bis wintersenester 1984/85

nach Hochschularten und Ländern

Univerai tEten

$hleelg-EolBte in
Eebulg . .. .. .. .. ..
f,ieder6achen.....
Braen............
brd rhein-Weat falen
Eea6en.....,.....,
Rhelnlärd-Pfrlz ...
Baden-ftlrtt6b€rg.
BäietD........,...
saarland . .. ., .. ,. .
BerIln (re8t) .....

ceuthoch&hulen

krd rhein-te Bt falen
Ee6aen . . . . . . . . . . . .
Ba]€En............

$hIeErig-HoIste in
Rheinländ-PfaIz ..
Baden-wü r ttmberg

Päda9o9 i.ehe Hochrchulen

Theolog i&he ffehrchuIen

Nordrhein-We6tfalen.
He6sen . . . . . . . . . . . . . .
RheinIaDd-Pfalz .....
Baden-lrurtt6belg . ..
Bayern..,..........!
Berlin (West) .......

XunEth@h6chulen

Fachh@hehulen (ohne ver-
ealtung 6f achh@hachulen)

Sch.Ie6sig-EoIste in
Eüburg ...........
Nieder6achen.....
Nord rhei n-We st falen
Heasen.,..........
Baden-württenberg.
Ba!€rn............
Saarlad . . . . . . . . . .
Berlin (west) . .. ..

Shlessig-Holste in
tsmburg ...........
Niederaachen .....
Brmen..........,.
Nord rhei n-We st falen
Hessen .... ........
Rhei,nland-Pfalz .. .

Baden-Württenberg.
Bayern ....... .. ...
saarland..........
Berlin (West) ....,

ShIeaPig-HoIste in
Hdburg ...,.......
NiederEachen .....
Brenen . . .. .. .. .. . .
Nord rhe in-we 6! falen
He6sen............
Seinland-Pfalz ...
Baden-württehberg.
Bayern............
saarland ..........
BerIin (west) .....

Ve rual I ung sfachh@hschulen

Hessen ........
Baden-Württenberg ...,..

Hochrchulen insgesmt

l) Vorläufiges Ergebnis.

fi ntlr enesler
19A2/51

hDeraeDeater
I 983

Ii nter adeater
l 983/8a

S@frereD€Bter
't98il I)1982

Eibl.rnqle6. I

AuaIändiehe Studienanfänger

114
118
283

I
6r6
410
117
552
a32

56
612

5{
50
86
I

258
152
8l

3r9
226

27
r85

95
13r
291

t4
512
317
160
5{l
439

35
517

{5
59
95
I

212
138

58
273
211

21

111

85
125
242

23
538
3a5
209
933
s53
r35
231

16
59
81

221
r58

38
3r6
25 r

8
138

47a

91

aa2

93

2

41
5

22
2

91
il0
234

54r
365

76
551
{5{
l5

329

7 560

749

46

18
ll
17

35

1

6

5

3

ll
1

939

42
90

t31
94

114
239

89
192
218
5l
69

3 396

3l

9
1

15

424

5
l5
31

r 57
45
21

49
51

t6
l0

210

63
123
239

30
603
721
t89
900
505
ll5
257

15
r50
269

50
918
409
231
019
693
114
103

56
16
9l

4

311
r 89

90
363
225

27
205

r aa
252
610
7l

555
748
att
809
251
230
58r

785

7 868 3 {a5

r 5g

28

3il2 1301

1r9

I
2

35
4

14
2

3 952 1 551

7 846 3 525

163
244
5r 5

71

585
166
J99
920
222
264
596

774 174

48 35

2 794 1 329

l6a
rJ0
621
101
559
764
309
920
271
271
{sr

89
{9

260
32

624
329
r 55
950
5{9
t39
2r 5

79
l0

2

t5

5

2

ll8

87
29

2

17

tl
6

I

I

;
2

2

;
6

2

35

1

a

5

2

20
1

4r{

;
3

2

5a

5l

:

5r

t1

:
555
1l{

5

r30
2A

r07
t0
2

152
20

2

678
9a

2

201

636
r10

3

169
,1

t0

22
t8
l9

1

9
12

;
I

t8
l5
15

12
1t
12

22

118

4
l5
't2

15
22
18
23

1

7

t37

2

3

53
5

A

570

38
19
5l

7

55
140

43
121

1

35

201

I

9
1t
54

1

t1
35

1
30l4

ill

2

26
5

19
26

9
,:

158

I

2

11
12

34
5

37

558

53
99
4l

2

42
r 35

33
112

I

40

1

23

35
120

12

71

5

11

28

394

lr 178 4 136 3 599 1 503

201

9

l3
58

9
t2
la

l
28

403

2

30
tll

14
88
61

2

5l

2 079

48
a7

109
68

847
215
tll
208
239

45
8l

129

I

l
59

5

1

21

515

4l
101

49
I

8l
93
40

,o:

21

73

I
36

4

18
2

It

r 45

1

21

12

42

22
t0
,:

r85

l5
6

54
1l
38
35

2
24

188

2

{0
t5

108
24

67
76

1

49

225
260
770
195
024
141
4r5
199
541
139
600

2 026 412

I 703 rr r89 4 251

57
t20
lll

69
705
301
112
202

t8
76

4

l8
15
20
ll
53
32
59
51

r5
l3

1
1t
28
16

r39
4{
24
50
5l

9
t5

l

308

t68
211
326

6
814
568
217
802
443

56
691

221
l9s
817
I {O

I 055
r r79

119
2 r 08
1 576

281
432

133
212
t45

21

727
531
201
691
452

35
590

49
15

r 09
I

314
167

88
312
216

21

202

10 7r8

211
152
755
t 39
247
1tl
531
234
5l5
312
729

t04
80

297
55

008
411
l8{
053
535
r57
250

104
145
281
l9

991
418
244
039
642
145
280

136
211
290

l
711
495
121
599
471
t5

t77

48
80
,r_

337
199

54
355
256

8

159

l5-

5

1

l
;

a

2

2

3

3

1



La nd

taochschule

Schleswig-Holstein .........
Kiel . ..
Lübeck, Medizinische H ...

Hanburg

Hamburg. U.......
tlanburg-Harburg, TU .......
Banburg, H d. Bundeswehr ..
Samburg, H f. wirtschaft

u. Politik .. .. . -

Niedersachsen
Braunachweig, TU ..... .. .
Clausthal, TU ......,...
Göttingen
llannover, U . ............
Hannover, tedizinische tl
Hannoveri Tierärztliche H

Sildeshein, H ....... ....
Lüneburg, H . r... ...... ..
Ol de nburg
os n abr ück

Abt. Osnabrück
Vechta .

Brenen .

Bremen.

Nordrhein-WestfaIen.
Aachen, TII
Bielefeld ..... .... .... ...
Bochum.
Bonn ...
Dortmund
Düs se t dor f
Kö1n. U
Köln. Dt. Sporthochschule
Münster
witten-Herdecke, Private H

Hessen........
Darmstadt, TH
Frankfurt a.tl
Gießen .... ..
Marburg ... ..

Rheinland-Pfalz

Baden-Württemberg -

Freiburg i. Br. .
Heidelberg . .. ...
Hohenhein . . .. .. .
Karlsruhe, U (TH)
Kons tanz
Mannhe im
Stuttgart, U (TH)
Tübi ngen
Uln -...

Bayern.
Aug sburg
Bamberg
Bayreuth
Eichstätt, Kath.
Er Iang e n-N ürhbe rg
München, U....-.
München, TU .....
Passau ..
Regensburg....-.
würzburg

SaarLand

Saarbrücken ... -.

Berlin (west) .

Berlin, EU 1 )
Berlin, TU..

Zu s ammen

Kaisersl.autern
l.lainz ...

Abt. t4a i nz
cermershe i. m

Speyer, H f. Verwaltungswiss.
Trier ..
Koblenz, Private Wiss. 11 für

Unlernehmensfilhrung ........

I ) Einschl. Beurlaubte

68

41
20

844

l6-

4 24A

2 500
1 748

10r 8?3

1 843

1 380
463

43 826

I 198

3 854
4 334

51 825

2 367

1 543
'124

r 8 055

481

283
198

7 560

215

163
52

396

De uts che

zu §mren
fnsgesilt

zuEilmen darunter ln
l. Hochschulsen.

I nsqes eeibI.I veibl,.I

2 Tabellen in auaführlicher Gliederunq

2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in t{inter6enester .l98,1,/85

nach HoehEchularten, Ländern und Eoch6chulen

Universitäten

Ausl änder

30

195

195 t01

234
141

25
525
259

72
58
l5

5
',3
57
50

1

624

90
37

289
r09

24
14

5
3

3l

19
3

260
23

9
137

i!9
l0

5
2
2

t0
t3
t0

3

r

18 259

17 269
990

45 240

{1 130
250

2 100

7 647

7 r 98
449

't7 382

16 446
936

7 308

5 884
424

2 182

2 062
120

471

823
5'l

339

3l il
25

t5'l
151

13

89

8l
8

't9 005

l8 330
25

43 230

39 3t0
220

2 100

1A 223

17 580
23

4 590

3 790
70

600

1 817

I 810
7

056

974
B2

2 010
't 820

30

130

90
t0

il9

,10

l

782

750
,_

301 760

95 261

14 328
3 ?03

28 120
2il 610
3 525
r 915
1 776
I 302
I 982
7 000
6 237

163

149 204

6 829
4 252
4 4A2
2 132

23 640
53 932
2't 400
3 789

rl 790
l5 958

650 1 500

29 858 69 165

620 230 60

602

9

r50 8

37 310

4 253
509

I I 536
8 655
1 433
r 003
1 r88

826
4 368
3 438
2 958

480

3 679

3 579

91 074
't3 579
3 341

25 711
23 647
3 368
I 755
I 753
1 290
I 658
6 871
5 rr8

153

1'r 245

2 002
421

2 133
3 389

328
263
241
210
551

I 007
934

13

843

843

4 532

534
87

1 253
1 277

123
154
164
123
351
535
479

51

420

420

4 141

649
362

1,109
963
ts7
r59

23
t2

324
129
tl9
l0

642
642

945
112
820
295
381
908
473

242

34
13

39
17
14
45

4
43

822
781
279
551
291
725

2A1
477
721

7

7

230

3l
12
28

17
l3
42

4
42

9'12

912

511

527
775
211
782
09r
591
863
213
347

58

91 264

8 ?58
6 067

l0 457't7 355
6 552
6 699

20 111
1 627

19 485
25

25 541

3 439
I 694
3 679
4 0?3
2 246
I 554
4 6r0

257
4 039

l0

r1 550

913
845

I 469
2 0't3

8',t 'l

835
2 403

129
2 071

,|

12 251

3 254
501

t 450
I 515

634
834

2 414
264

1 374
1

ll'nl
8 397
I 351

36 072
4 106

484

60 526
3 09r

I 514

8 5r4
3 484

3 484

15 154 4 57A

1 030
l1

9
I

'I 097

42

159
r88
97't
28s
309

768

r87
283
112
186

903

26
598
5t0
r88

5
114

309

4t
183
1 '19

64

32

32

52e

9l
46
62

125
22
50

139
4

89

329

39
1 4'l

45
98

155

5
r09
5l
'18

42

101 283

9 375
6 292

10 851
11 992
6 791
7 052

21 r58
1 588

20 044
29

0r 9

608
225
394
637
129
3s3
0 5'l
6l

s58
3

559

341
75

192
259
8't

t 0'l
278
l5

,or_

74 361

11 132
28 197
15 307
15 125

2 482
12 492
7 845
6 639

12 903
26 426
l5 563
14 213

28 099

2 294
11 9r5
7 560
5 330

9 555

2 187
3 2A3
2 270
1 825

4 216

445
1 625
1 229

917

195

229
371
144
852

175

250
489
r90
299

24
,10 I

39 538

6 35s
25 836
23 8',t 5
2 021

458
5 84 1

37 353

6 095
24 341
22 625
1 722

434
6 440

1 217
2 322
2 077

245

2 039

181'I 241
r 032

215

16 651

_ 1 055
12 143
l0 508
r 535

144
3 304

10

45 222

9 276
r2 301
1 972
2 398
2 472
3 562
3 426
9 353
1 462

63 203

3 190
2 254
1 546
r r66
I 589

26 494
4 759
1 611
5 512
7 816

l0

42 908

8 530
't t 245
1 887

3 347
3 080
I 9r t
1 405

445
998
441
139
130

2 209
1 624
1 141
I '10324 845
4 619
1 633
5 385
7 570

84

48 47

129

26
4

15
5
9

15

4

12'l

't85
261
890
480
965
638
941
451
304

1 20 480

20 540
24 095
4 508

l5 359
5 550
9 051

15 541
21 441
4 t73

3l tl

145
056

85
171
197
215
346
442
55

920
485
368

4't
152
152
156
236
282

22

9s0

213
219

22
28
85
9l
13

150
I

617

99
45

l9
286
649
'l 

'1044
121
246

233

59
33
17
14

't 45
536
179

23
100
117

211

271

549

l4
5
4

10
264

18
13
5l
59

t39
139

5

2

90r

2s2
485
583
653
053
3 5,1
553
I 5',|
615

935

041
295
294
430
4A2
s69
566
009
246

I 641

1 545
2 155

282
I ltl

415
587

r 400
1 004

131

142 631

6 588
4 158
4 406
2 060

22 806
50 572
20 457
3 581

11 521
16 382

15 922

15 922

20 59r

1 161
732

1 004
344

3 59r
5 473
3 8r6

830
1 790
I 844

2 289

2 289

9 129

580
394
423
203

r 353
3 142

831
384
876
943

1 128

1 12A

6 573

241
94
76
12

834
3 350

943
108
269
516

075

075
452

462

15

16

76

51
25

895

997

99't

466

450
016

883

335

570

985
585

169

264

586
682

058

6

5

28

22

344

873

873

203

342
86r
714

't

7

30

5

362

3



Land

Hochsch ul e

Nordrhein-westfaLen ....
Duisburg, U (GH) .....
Esaen, U (GH) ........
Hagen, Fernuniversität
Paderborn, U (cH) ....

Abt. Höxter
tteschede ......
Paderborn .....
Soest ..... ....

Siegen, U (GH) .......
wupPerEal, u (GH)....

He ss en

643
462
185
924
8r4
224

517
590

22 546

3 528
6 484
3 200
2 999

325
l3

2 5s3
108

2 413
3 922

2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.'l Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in Wintersenester 1984/85

nach Hochschulartenr Ländern und Hochschulen

Gesamt hochschu Le n

Ausländer
ru

(GH)

Studien..

9 073

9 013
7 990
1 083

73 816

10 555
t't 362
r4 160
1 I 5',t0

940
834

I 567
1 269
7 495

t2 224

219

558
654
340
080
327

l3
628
112
480
057

70 351

9 964
l5
i3
l1

r r 325

1 59',|
2 041
2 339
2 ',!54

210

390

481
781
575
495

19

383
28

401
551

3 455

601
719
598
425

tb
20

343
46

378
634

733

130
180
140

81
2

15
4

61
r35

636

I18
91

172

2

62
7

50
ll3

159

29
26
50

235
431
272
437
163

22

14
2A

Kassel.
Abt. Kassel ... ....

witzenhausen.

234

234
943
291

I 374

I 374
7 503

811

3 091

3 091
2 A20

271

397

397
216
r81

699

699
441
212

t 43

143
123

20

110

I t0
79
31

30
2

569

569
502

6'1

39

155

60
95

Bavern

Hünchen, tl d. Bundeswehr
Neuendettelsau. ev. ....

Abt. München
Neuendettelsau ..

Zusamnen ..

Schleswig-Holstein.
Fl ensburg
(iel ...

Rheinland-PfaIz -.. - -.
Erziehungsw. tlochschule
Rheinland-PfaLz -. -.
Abt. Koblenz

Landau.
üainz, Fachbereich IV ..

Baden-Württenberg ....
Esslingen, Berufspädagogische H
FEei burg
He idelberg
Karl.sruhe
Ludw ig sburg
Reut I i ngen
Schuäbisch Gmünd ..
we i ng arten

Zusammen

No rd rhe i n-we st fa len
Bethel, ev. .....
Hennef. rk......
Münsteri rk. ....
Paderborn, rk. ..
St. Augustin, rk.
Wuppertalr ev. ..

Hessen .

Frankfurt a.M., rk. .
Fulda, rk.
Oberursel, ev. ......

854
305
125
180

171
105
65

792

30
45

739

842
897

I 960

586
1 314

192

72
120

819 149 201

3 r89 114 3 169 111 857

38r

20

4 174

45

15
30

215 118

6

5
10

2
4

11

1
7
3

l5
13

2

5

5

44
't

31

14

14

21

21

r60

90

10

14

14

65

30

35

l0
18

16

2 879
3',t0
126
184

17;
r 05

58

3;
26
13

3 998

2
1

I

86 078 26 6A1 81 904 25 808 13 589

Pjqagggische Hochschulen

2 87 1 I 585 2 799 1 55s 216 12 30

2 1A4

85't
1 92'l

414

86
348

588

588

942

5e6
386

585
614
700
211

l1

11
9

:
17

4
1

3

:
4

46

2 811
I 335
I 23r

304

10 349

534
2 138
1 980
1 022
r 635
I 393

134
913

799
295
2UU
304

I 555
551
587
211

381
246
,a:

215
112
104

72
41
3l

30
't'1

13

7 324

16 004 r0 891

429
il6 5
449
802
t5l
9r3
494
521

't0 251

2 120'I 958
r 004
I 6r I
1 387

128
901

258
426
452
438
788
140
909
493
512

'I 051

78
220
202
137
196

3
94

121

862

69
192
r55
107
164

2
11
85

98

2
l8
12
't8
24

6
6

12

66

2
14
l1
l4
1l

4
I
9

't5 789 10 't't! t 524 1 233

t3
3

10

36

31

16

6

10

Theoloqische Hochschulen

175

431
11
34

263
32

392

341

172
1

15
I

141

471

313
58

106

84

67

148

43r
11

2s3
30

388

460

306
5',|

103

424

372
52

27

21

390

79
31r

514

574

023

340
't71

1

l6

144

84

67

1',7

110

95
15

18

t8

r31

21
t04

245

245

928

282
r35

2
9

41
4

85

105

5l
10
44

108

65

7

3

2
1

1

5

3

3

Rheinland-Pfalz.
Trier, rk. .. ..
vallendar, rk.

B aden-Wür t temberg
Heidelberg, tl f

439

385
54

72

17

'tl'l
96
l5

21

r38

21
111

250

250

945

41

4

;
1

39

20

t0

10

t4
12

2

20

1
13

jüd

l
3

3

1

7

5

5

11

5

6

Bayern .

Benediktbeuern, rk
uünchen, rk. .....

Berlin (West) ......
Berlin, ev. ....,.

66

1A
52

58

58

26

193

26

26

10

30

40

Z u samnen

Schleswig-Holstein ...
Lübeck, Musikhochschule .....

H amburg

Hamburg, H f- Bildende Künste
Hanburg, H f. Musik und

Darstellende Kunst

3 't4s

364

364

510

930

580

558

35

35

160

80

80

K u n s t hochs chu I en

40

20

20

De ut sche
I nsgesant

zus ammen darunter im
l. z u sammen

zus. weibl

214

214

700

410

290

343

343

350

840

510

-t 7-

200

200

63 5

380

255

3

,
I
2

2

9

2
7

6

5
,|

I



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq

2.1 Deutsche und ausländische Stualenten und Studienanfänger in Winteraenester 1981/85

nach Hochachularten, Länalern und Eochachulen

Au sl änder
Land

tsochschufe

, 8 f . B
f . ttusik

ild. Künste
u. Theater'

runte r

Kunathoch schulen

Niedersachsen
B raunschwe ig
Hannover, H

t5
9
6

69

96
't3

44

4

828

{54
374

1 553

912
551

172
il3 5
337

240
'122
118

126

59
67

132

52
80

55

t9
37

5

5
1

Nordrhein-wescfaLen .........
Düsseldorf, Kunstakadenie .

Abt. DüsseLdorf . ..,.....
Mün ste r

Rheinland, H f. Musik .....
Abt. Aachen

Düs seldor f
Köln . ..
wuppert aI

Ruhr, tl f. Musik
Abt. Duisburg

Westfalen-Lippe, H f. Musik
Abt. DetEoId

Dortmund
Münster

840

914
622
292
119
330
't 42
358
299
835
183
552
312
730
336
306

154

95

758

121
250
111
217
153
304
504
't46
402

91
311
718
366
159
183

5 127

807
520
247

2 359
274
561

1 152
262
143
170
573

I 2r8
508
319
291

't 045

81

2 385

382
215
167

r 028
142
259
495
131
346

86
260
629
299
159
111

455

24

485

54
42
12

242
26
84

102
30
97
l8
79
92
58
l5
't8

235
22
t7

5
rll

13
23
58
17
45
I

37
57
35

9
13

713
107
102

5
350

52
15

206
21
92
13
79

154
122

11
l5

109

14

39
35

4
189

21
it5

108
l5
55

5
51
89
67
l0
t2

108

1{
'I il

59
5
7

42
5

t5

373 5{
I
4

30
2
2

26

I
;

12
6

:
11

4

't 5
20
r0
,9

llessen.......
Frankfurt, H

Frankfur!, tl
f. Bitdende xünste
f. Musik und

Darstellende Kunst
f. Gestaltung....Offenbach, H

Baden-württemberg ....
Freiburg, a f. [rusik
tleialelberg-Mannheim. tl f . l.tuaik

Abt. Heidelberg . ...........,
Mannhe in

Karlsruhe, Akademie d.
Bildenden Künste .,

Karlsruhe, tl f. Musik
Stuttgart, Akademie d.

Bildenden Künste ..
Stuttgart, H f, Musik und

Darstellende Kunst
Tross j.ngen, tl f . Uus j.k

Bayern.
München, Akademie d. Bildenden

Künste.
München, H f. Fernsehen u. FiLm
München, tl f. Musj.k
Nürnber9, Akademie d. Bildenden

Künste.
würzbur9, H f. Musik

s aa rland
saarbrücken, Musikhochschule . .

BerIi.n (Hest)

Berlin, H d. Künste

Zusamen

Schleswig-Holstein ........
Flensburg
KieI . ..

Abt. Eckernförde . .. ...
Kiel . ..
Rendsbu r9

Lübeck.
Private FH wedel.
Private Fern-FH Rendsburg

H ambu r9
tlamburg
Evan9. I'tl tlambu r9

Niedersachsen
B r au nschwe ig -wo If en bütte I

Abt. BraunschPeig ..,..
t{ol.fenbüttel . .. ..

Hannover
Abt. llannover

Nr enbu r9
Hildesheim-Holzminden - -.

Abt. Gött.in9en
Hildesheim.....--
Holzminden . .. .. , -

Nordostniedersachsen .. - -
Abt. Buxtehude

Lü n ebu rg
suderbu rg

o Idenbu r
Abt. E sfleth

303
185

54't
41't

264
1't 7

522 r00
t0 10

72
23

39

1l
59

64 30

88
30

45
17

288 146

57 24

't 4

34

519
440

247
4r0

3 803

564

155
398

900

281
294

75
218

25
237
225
955

234
r95

8't

ll

l0

17

l9
5

3l

2t

7

7

49

49

388

42

4
22

4
l8
'l
7
2

90

90

131

53
31

21
l3

232

232

6
I

384

4'18
472
145
321

1 568

236
237

70
161

359

'15
51
l4

r 90

22
22

1'1

419

85
8l
10
't 'l

232
il5
5'l

6
5l

67

l5
1l

38

7
9

9

r05
175

236
351

102
140

3r
23

3
35

I
4

4440 758 410 100 50

397
208

710
379

352
191

'12

47
43
28

I I45 2 058 1 000 290 151

'198

409
ll

1

l5

I

2

2

24

24

't 86

2 346

2

15 35

746
112
111

558
88

555

14
1

102

31

31

189

189

899

34
4

52

18
43

ll
ll
85

85

938

88
24

r08

16
52

l8
l8

443

443

303

44
5

53

7

I
8

226

225

177

330

134
553
112
505

36
335
r54

44

241

1'13
39

t26
8

31
31

4

498

228
39

r85
4

't29
30
34

970

910

31

1

25
I

,n_

5
3
3

159
r69

315

384

331
30

321

131
187

113

113

1 785
1 785

9 023

7 41

24
212
224
93r

229
192

84

273
442

138
214

257
390

252 121

121

224

234

4 043

4 043

2 01r
2 011

3 600

3 600

28
79

21 007 10 200 18 704

Fachhochschulen (ohne verwaLtunqsfachhochschulen)

I61'1
775

4 276
151

3 2 30
289

I 850
944
832

1 718 179

698
048
714
045
285
721
91 4
798

I r 820

1t 570
150

3 079
100

r0 700
150

2 910
100

3 119 l0 850

s 667

3 010 I 1?0

1 170

5 s65 3 s52

15

31

;
1

4

3
1

5
1

'-
2

2
,r_

2r 303

s60
498

62
908
754
1s4
o87

27
8'1't
't83
598
'l 1l
435
5l,,:

't99

706
450
450

20 685

2 559
1',|4

1 845
3 929

554
3 073

427
1 951

695
I 814

405
1 039

3'10
1 027

81
946

3 569
1 216't 153

63

555
495

60
476
125
151

1 011
27

868
_ 182

588
110
427

5l
r93

193
686
445
nn2

4 36
112
324
57'l
474

99
452

83
269
100
244

't2
106

66
181

14

455
432
425

7

984

r03
92
11

128
96

166
6

r 39

12
38

'1

28

28
77

139,,:

6r 8

90
5

85
212
201

1l
89

5
76
I

52
9

33
10
21

1

20
83
l5
l3

2

o2

5
3
2

32

3

'9
9
I

10
I

:
5

5
20

4

1

649
719
9 30
141
5'15
s55
162
432
o27
703
855
414
072
180
048

82
956
652
231
166

55

De utsche

z ugmre D
darunter in

l. tlochschulso. z ugamn
I na9esilt

zu8. ueibI.I

01 denbu r g
osnabrück......
ostfries1and....

Abt. Emden . ..
Leer . . -.

- t8-

I

4



Land

Eochschule

noch. Niedersachaen

Wl lhe lnahaven.
Freie Kunst-Stud ienstätte
Ottersberg (priv. FH) . ....

Evang. FE Hannover.
Kath. FH Norddeutschland. . . .

Abt. Osnabrück
Vechta .

Brenen

Brenen, H f. Gestaltende Kunst
und üusik

Bremen . H. .....
Bremerhaven, tl. ..,..

Nordrhein-t{estfalen ..
Aachen.

Abt. Aachen
Jülich.

Bielefeld
Abt. Bielefeld

üinden .
Bochun.

Abt. Bochun
Gelsenkirchen

Dortmund
Düssetdorf
Hagen ...

Abt. Hagen
I s er lohn

Köln ...
Abt. Gumnersbach . .. .. - -.. ...

Kötn . ..
Lippe ...

Abt. Detnold
Lemgo ..

üünster
Abt. Münster

Steinfurt
Ni ederEhe i n

Abt. Krefeld
tlönchengladbach ........

FB f. Bibliotheks- und Dokumen-
tationswesen, Kötn ...

Priv. FH f. Bergbau, Bochun ...
Priv. Rheinische FH, Köln .....
Evang. FH Rhej.nland-Westfalen-
Lippe
Abt. Eochum.

Düs se Idor f
Düsse ldor f-Ka i serswe rth .

FH Nordrhein-Westfalen ..
Aachen ..
Köln ...
tlünster
Paderborn

Hessen.
Darm6tadt ......
Frankfurt .. ....
Fulda ... .. .....
Gi eßen/F r ied berg

Abt. Friedberg
Gießen ..

Abt. Geisenhein ...........
Idstein
Rüssetsheim
wiesbaden

FH der DBP, Dieburg
Priv. FH European Business
School, Oestrich-VJinkel . - - -

Priv. FH Fresenius, Wiesbaden
Evang. FH Darmstadt

Rhe i nland -P fa I z
FH Rhei.nland-Pfalz .... ..

Abt. Bingen
- Bad Kreuznach ..
- Bingen

Abt. Kaisersfauterh ...
Abt. xoblenz

- Böhr-crenzhausen
- Koblenz

Abt. Ludwigshafen/worms
- Ludwigshafen .. -
- Worms .

Abt. Mainz I ..........
Abt. Mainz II . -. -.....
Abt. Trier

Kath.
Abr

Evang.
Ludwi.

Kath.

Ftl f. Sozialwesen,
gshafen
FH Mainz

Deut sche
I nsgesant

zus annen darunter im
1. Hochachqlsen zu 6amne n

i nsqea. ueibl.I

2 Tabellen ln ausführlicher cliederunq
2.1 Deutsche und ausl.ändische Studenten und studienanfänger in Hiotersehester 1984/85

nach Hochschularten, Ländern und gochachulen

Fachhochachulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

AusIänder

2 172

755
3 725

857

77 918
1 157
5 850
1 307
5 486
4 162

724
5 520
3 85r
t 659
5 732
6 985
3 676
2 4AA
r 188

r5 675
r 5t4

r4 05r
3 859
r 533
2 236
a 262
5 946
2 315
I 256
3 423
4 833

23 18l
1 313
I 180

133
I 745
l 505

140
517
487

30
1 735
2 368

826
187

39
4 135

100
4 035
I 120

't22
398

3 092
2 935

151
3 625

715
2 881

72 815

51't
251
256
322
628
694
250
620
630
242
553
525
312
153
045
522
523
753
589
't64

429

l2 805

1 158
878
2A0
900
715
155

I 00r
651
340

I 190
I I r8

514
362
252

2 335
442

r 894
627
280
341

1 262
787
415

1 314
609
755

855

65
59

6
19

714

81
58
23
30
27

3
14
28
t6
44
50
35
26

9
236

29
207

16
2

14
39
20
19

10s
59
46

94

239

55
71

39
9

30
32

5
1

16

:

l
89

87
t1

2
9

21
8
4
4
9
3
5
'1

26

282 2 139 275 55

384

164

214
175

39
230
191

33
88
a2

5
343
315
124
1 t't

7

535
40

495
124

96
28

438
402

5l 'l

't05
506

33

350

5 103

540
589
5l

164
134

30
270
231

39
490
423
15r
1't6

35
I 530

92
1 538

ll6
44

262
172

90
780
303
t71

5

224
769
389
r96
r 93

I l0
481
280
140
140

214
758
387
194
193

108
481
279
139
140

24
r 94
127
64
63

13
124

93
48

'15

t0
l1

2

?

;
,|

l
23

2
6
I

l
8l

18
58

5

5 337 r 540 4 9A1 1 459 1 296

402
959

98

22 926
1 248
1 121

121
1 726
r 587

139
494
464

30'I 555
2 295

812
776

36
3 839

96
3 743
1 093

107
385

3 026
2 475

l5l
3 459

598
2 76l

420
1 017

103

114
3 452

821

148
955
193

90
269

25

il 'l

273
35

tl
1l

7
l4

2

3
,|

5
6
3
2
I
4
,|

2
3
I
2
8
5
2
7
3
4

00
74.
26
16
20
55

157

I
6
2

5

3
3

l0
14

3
3

64
2

62
4
1

3
9
8
1

28
12
l6

554
I 071

190

455
10
23

550
I 039

121

453
l0
23

132
220
ll6

11{

3

145

'1

4
32
53

l!

14
1',|

3
296

4
292

21
't5
't2
65
50

6
167
47

120

5
4

2
2A
't3
't 'l

3
I

266

71
8'l

1

6
11
60
l0

6
4,:

l3
4
1

1 261
549

50
552

2 623
553
165
529
176

27 519

5 234
6 114
r 950
5 075
2 197
3 878
5 268

769
739

2 105
1 555

855

14 325

13 474
1 298

315
982

2 126
2 516

204
2 312
2 206

740
1 466
1 557
1 008
2 763

885
439

29
117
931
398
554
{03
566

250
540

50
560
555
507
150
524
175

879
435

29
415
903
385
553
400
565

62
418

12
124
99

123

2

61
46
l5

5
1

202
I 15

86
555

90
160
141
't54

lt 3

:
0
2
5
2
I

6 602 978

414
642

24
442
107
33s
313

39
71

140
53
I

433
627
909
49'1
180
317
370
254
r56

55
884

34

25 841

5 760
5 472
1 926
5 633
2 090
3 s43
4 955

730
668

I 955
1 592

858

335

362
540
902
414
114
300
310
244
150
62

844
34

4 921

1 248
956
114
949
352
597
870
r 55

97
363
245
130

249

285
272
213

73
21
46

220
59
l6
'I I

134
3

738

526
322

71
251
442
435

48
388
244
125
r59
262
168
612

8r8
659

2A
18
l0
16

115
13

r 03
r06

35
71
a2
19

172

45
't0
l5

1

;
8

:
1

427
201
684

123
r04
505

319
116
682

110
100
504

'll0
42

142

24

103

48

2

574

563
26

2
24

128
83
27
55

121

98
11
45
82

t0

l
21

,2

I
3
2
1

6
2
4
3

;

292

550
75
50
l6

357
588

535
829
2',l5
614
632
339
839

13 751

12 911't 272
314
958

1 998
2 433

177
2 256
2 085

717
I 368
1 480

962
2 681

4 115

3 549

60
15

340
581

50
531
794
209
585

325
822

117
'tll

I

I
17

7
3
4

6

20
14
11

226
400

86
26

5
6

341
510

224
404

336
504

t9-

55
103

8

I

l
;
2
3
1
,|



2 Tabellen in auEführlicher Gliederunq
2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in i{intersemester 1984/85

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

Au s 1 änder
Land

Hochschule

B aden-wür t temberg

Aalen . -
Biberach a. d. Riß
Esslingen, Ftl f. sozialwesen
Esslingen, FH f. Technik ....
Fu r twa ng en
Heilbronn
Karl sruhe
Konstanz
Mannheim, FH f. sozialwesen.
Mannheim, FH f. Technik .. . . .
Nürtingen
offenburg
Pforzheim, FH f. Gestaltung .
Pforzheim, FH f. Wirtschaft.
Ravensburg-Weingarten ... .. ..
Reutlj.ngen
schwäbisch cmünd ..
s ignar i ngen
Stuttgart, FH f. BibLiotheks-
wesen -.

Stuttgart, FH f. Druck......
Stuttgart, FH f. lechnik ....
Ulm....
FH Beruf sförderungswerk,
Heidelberg

Priv. FH, Isny.-.
FH f. Gestaltung, Mannheim..
Ff, d. Evang. Landeskirche,
Freiburg

Evan9. FH Reutlingen
Kath. FH Freiburg

Baye rn

Abt ö;;;;;' : .
Münchberg

Kempten ..
Landshut.
München ..
Nürnberg,
Rege nsbu rg
Rose nhe i m

we ihens
Abt.

tephan ..
s chönbrun
Triesdorf .. . .
we i he ns teph an

wür zburg-s chwe i n f ur t
Abt. Schweinfurt..

würzburg .... .
Stiftungs FH München

Abt. Benediktbeuern
München......

Stiftungs FH Nürnberg

Saarland
Sa ar br ücken
Kath, FH, Saarbrücken

Berlin (west)

Berlin, FH f. sozialarbeit
u, -päda9o9ik .. ,

Berlin, Technische FH ....
BerIin, EH f. wirtschaft -

FU d- DBP, Berlin......,.
Evang- FH Berlin.

schleswig-Holstein ... .., -...
Verwaltungs Ftl iltenholz -.

Hamburg

EH f- öffent1. Verwaltung .

N i pdersdchsen

Niedersächsische FH f- ver-
waltung und Rechtspflege .
Abt- Hi ldesheim ... -.. - - -

Ri ntel n .

Bremen.
FH f- öffent1. Verwaltung -

Hoch ach uI sen.

35 811 9 041 34 505 8 783 { 900 I 484 306

54
't3
30
91
49

199
161

5
34
32

11
83
24

200
1
6

192

12
1

1
't3
12
't0

10
t8

5
4

10

6
5

48
1

2

258

5

20
2
{

20
19

8
5
I

12

11

2

4
1

856
800
675
580
459
605
798
036

013
573
lr5
334
592
084
815
253
523

212
141
466

88
129

545
r63
340
201
507

62
201
019
l5l
530
119
432

812
181
548
489
420
531
599
869
516
919
5it 1

089
317
609
050
6r6
246
517

206
145
446
86

125
502

155
335
200
,195

52
190
997
159
558
115
431

242
120
121
312
210
357
290
266
1l

312
174
173

43
423
r 54
289

40
119

35
l9
86
I

'13

71
55

52
4A
51

1
24

198
31

lll
21

102

1

2
3
I

2

08{
001

433
313
526

66

216
244
196

513
044
919
6l I

421
304
5t6

63

165
105
250
196

92
108
119

211
219
187

90
108
11',|

35
86
l6

464
215
599

653
458
895

461
272
597

119
44

r65

44 319

3 155
2 547
2 339

248

151

46
5

2
3

l
18
34
1t

88
27

1 1't

I

I

8

3
4
2

658
464
491

45 461

3 238
2 631
2 377

254

1 326
1 114

13 652
6 918
4 511
3 215
2 039

435
307

1 291

4 945
1 823
3 122
1 242

420
s62
514

12 754

649
118
534
't 44

407
455

3 353
1 789
1 lts

978
131

92
67

1 249
85

1 r64
846
241
505
394

306
099
089
116
471
200
003
427
305
270

909
808
101

413
8s3
508

759

141
r50
114

36

r04
126
641
373
247
291
148

12
14

122

218
27

251
113

55
117

75

082

73
44
38

5

20
15

513
142

46
75
36
I
I

27

36

lb
7
9
6

5
4

96

1
22

5
'|

5

ll
5
6
4
3
1

I

51

50
1

12 534 10 i44 220

t0
9
6
3

218

20
't5
l5

5
5

115

639
169
624
l4l
401
459

3 238
1 772
l 103

962
'120

92
6'1

55',|

1 242
83

1 159
837
240
591
392

109
50r
532

69

374
,ll0
753
413
r33
8,18
391

72
64

261

171
506
555
239

86
I53

96

51

5
I

l
1

2
20

3
4
5

:
3

:
3
2
I
I
I

699

493
206

6s6
508
't 48

2 507

2 304
203

617

412
145

617

555

't55

'I 18
37

192

189
3

39

35
3

15

t5
,|

424

7 496 I 955

844
4 324't 261

554
509

515
615
383

351

803
3 854
I 146

545
505

556
570
354

31
350

105
189
204
107
r00

79
139
61

4
58

41
414
115

9
4

l9
45
l9

1

1

69

4
54
10

I

939

6 853 1 871 1 306 357 543 85 10

zusammen ,.. 258 665 71 246 245 352 59 017 44 779 12 42'l 13 314 2 229 1

a62
862

120

120

862

862

1 120

1 120

90

90

110

110

254

ve rwal t unq s fachhochsch u fen

336

336

550

550

950

950
729
221

?8

18

950

335

335

550

5s0

116

176

230

230

651

657
455
202

73

73

1 795
762

261

261

254
215

38

28

2A

Deut sche

zu aamre nz u s anmen
daEunter lD

l. Hochschulsen.
I nsgesamt

weibl.IweibI.zus I

557
795
162

261

261

-20-

950
129

78

7g

8
,10

52
60

6
9
0
3

5
5
9

5
6

zus.



Land

Hoch schule

Nord rhe i n-tle st fa len
öffentl. VerwaltungFE f.

Abr Aachen ..
Bielefeld .......
Dortnund
Düsseldorf ......
Du i sburg
Gelaenkirchen .. .
Hagen ..
Köln ...
ltünster
Soest ...
Wuppertal

Rechtspf 1e9e ttünstereif eI
Finanzen, Nordkirchen ...
Bundes f. öffentl. Vere..

Ausrärt. Angelegenh., Bonn.
AIlgen. innere Veru., Köln.
öffentl. sicherheit,Kötn .

Eessen.
PE f. Bibliothekswesen, Frankf
PE f. Archivwesen üarburg ....
Verwaltungs FH Rotenburg . .. ..
verualtungs FH wiesbaden ... ..
FE d. Bundes f. öffentl. verw.

FB Post- u. Fermeldew. ,
Di eburg

FB FLugsich. u. Wetterdienst
Frankf urt

Rheinland-Pfalz - - -..........
FH f. Einanzen, Edenkoben .
FH f. öffenCl. Veru., !'layen

Abt. Koblenz
llayen

FH d. Bundes f. öffentl. verw
FB Eisenbahnuesen, Mainz ....

FH d. Dt. Bundesbank,
Hachenburg

Baden-WürCtenberg ....
FH f. Verwaltung, Kehl
FH f. Finanzen, LudwigGburg ...
Staatl. FH f. Forstwirtschaft,
Rottenburg

FH f. Rechtspflege.
Schwe tz i ngen

FH f. Verwaltung, Stutt9art...
Staatl. FH f. Polizei,
Villingen-Schwenningen .......

FH d. Bundes f. öffentl. Verw..
FB Arbeitsverw., tlannheim ...
FB Bundeswehrverw., tannheim.
FB Finanzen, Sigmaringen ....

Bayern
Ba yer i

Abt.
sche Beamtenf achhochschul €
Fürstenfeldbruck .......
He rr sch i n9
Hof .. ..
Münche n
St arnberg
wasse rburg

Saar land
FH f. Verwaltung, Saarbrücken .

Berlin (West) ......
Ftl f. Verw. und Re
FE d. Bundes f. öf

chtspflege.
fentl. verw.

FB Sozialversicherung
Zusammen.

dar.: rH Bundl )

Hochschulen insgesamt

l) Fachhochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung

FE f .
FH f .
Fg d.

FB
FB
FB

Deutache
I na9esamt

zuaanmen darunter ln
1. Hochachulsem- zu§annen

insqes. eeibI.I zua. eei blI

2 Tabellen in ausführlicher cllederunq
2.1 Deutsche und ausländiache studenten und studienanfänger lD winteraeneater 1gg4/85

nach Hochschularten, Ländern und Hoch8chulen

Verwal tunq sfachhochsliu le!)

I 598 780 I 598 780 254 108

183 25 't83 25 28

62

237 1 005 237 75 24

309 I l,l 309 1r4 56 2'l

l1 429 ll 127

7 938

9r8
140

3 324

515
339

7 938

9tI
740

3 324

515
339

2 554
,l l5
244

1 141

234
102

429

Ausländer

71 954 22 476 10 718 4 240

39 il

163
t07
4l I
441
581
il5 0
404
t55
951
301
180
350
492
381
158
r06
556
486

811

962

to7
t't8
1il8

1A
105

48
r 83
t5
49
80

143
5r r
125

35
il8
42

78r

381

32
39
73
21
57

74
20
l6
t1
82

255
52
20
33

9

35il

23

92
130
t09

001

632
48

rll
r20
276
137
221

17
374
tl7

59
89

293
513
463

56
300
107

7 394
,l 353

107
4',t 1

444
581
460
{ 0'l
155
954
307
r80
350
492'I 381

I r58
r06
565
486

3 001

1 632

'18lll
120
276
137
221

77
374
't t7

59
89

293
613
453

56
300
107

3 953

93
34

680
1 215
I 88r

694

84
l9

3',t9
167
805

3 962
93
34

580
1 274
I 88r

1 693

84
't9

319
465
805

776
21

204
258
285

II

{61

235
911
185
725

2 461

235
9l I
r85
't 25

516
't3

252
I

251

430

63
236

11
219

125

l9
62

616
'13

252
1

251

1 006

314 201

293
r 208

't33
125

293
1 208

133
725

89
558

42
351

398
952
s23
2',1I
218

12
s88
681
454
441

398
3 952
I 523
1 211't 2t8

12
588
687
454
147

190
921
427
132
362

I
406
19'l
52

147

4 452

4 452
752

r 097'l 910
91

307
289

220

220

2 r90
'I 455

602

602
l8

475

67
161
r 48

54

54

084

6'1 4

410

349

s03

087

4 452

4 452
752

1 097
I g',t 0

97
307
289

220

220

2 190

I 455

734

33 417

I 731

734

33 418

8 731

410

13 348

3 503

502

602
18

475
727

67
161
148

54

54

084

674

a2'l

821
171
197
334

1
69
43

50

50

241

108

133

7 849
I 540

112 111

275

2't5
I

87
138

4
35
lt

21

135

55

80

3 322

681

55 93?

1

1

I

l3
3

496 242 241 473 6l r

-21-



2 Tabellen in ausführliclrer Gliederunq

2.2 Deutsche und ausländische studenten und Studienanfänger in wintersenester 1984/85 nach Ländern'
Ilochschularten und Fächergruppen

AusIänder
Fächer9 ruppe/st ud ie nbere i ch

bzu- angestrebte
Lehr amt sPrüf ung

sprach- und Kulturwissenschaften
dar.: Lehramt

Sport ..
dar.: Lehramt

Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaften .
dar. I Lehramt

itathenatik, Naturwissenschaf Een
dar. r Lehramt

Humannedizin:
Humanmedizin tolne zannmääizini
zahnned izin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar.: Lehramt

Z u sammen
dar.: Lehramt

sprach- und Kulturwj. ssenschaf ten
dar.: Lehramt

Sport ..
dar. ! Lehrant

Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaf ten
dar.: Lehrant

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar.: Lehrant

Kunst, Kunstwissenschaft .......
dar.: Lehramt

Zusammen ..
dar.: Lehramt ..

Kunst, KunstHi ssenschaf t
dar. : Lehrant

Z us ammen
dar.: Lehramt

Rechts-, wirtschafts- und
soziafwissenschaften ... - - - - -

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
Hi ssenschaften

IngenieurwissenschaIten ... .. .

Kunst, Kunstwissenschaft .....
zu sammen

Rechts-, Wirtschafts-
soz i a Iw i. ssenscha f t en

sch leswig-Ho l§!q!!
Universitäten

595
330

214
212

153
780

1r0
110

3 505
1 310

2 036
. 762

406
67

I
8

189
20

I
6

117
l8

3
3

219
45

5
5

,,?

a:

l
31

3l
2A

3

,1

l
*1

15
,|

?

1
I

I
I

18
3

,_

?

42
24

:
2

:
I
,|

45
27

,r_

21

1
7

55

26
8

26
8

o9

266
255

101
'to7

097
I

4r 0
501

451
953
504

1 408
3

I 385
235

3 989
I

4 142
595

1 311
3

1 321
232

178'1
I

539
3',|

18 259
2 243

1 347
1 220

121

3 248
2 719

459

142
20

151
155

5

228
5

209
114

35

1 258
1 145

112

55
3

89
74
l5

15
14

2

857
1

386
19

647
148

't 554
,|

31

1't 382
2 212

832
I

711
l9

7 308
1 124

tr:
57't

32

328
300

28

,r1

,o:

108

12

31

:

l5

12

4'1

18

13
1

l5
l4

2

125

85

2 142
107

1 055
70

39
37

,:

,2123

339
24

all
3l

Pädagogische uochschuf en

1 858
I 50r

90
90

2 784
2 408

r 390
1 171

46
46

57

810

151

178

543
957

155
156

508
7

831
614

1 341
\ 220

121

'12

12

674
659

826
471

90
90

4
4

129
129

139
381

332
't8't

3s5
356

041
20

850
26s
248
179
469

370
154

46
46

133
93

4
4

't08
80

1

1

20
13

12
12

680
571

4
4

445
439

4
4

130
r30

4
4

93

982
163

4
4

92

950
748

l0
10

192
149

200
12

200

4
4

44
38

x u ns thochs chul e

1

I

15

14

't4

l5

13

9

37

364
r05

214 343
105

r05
214

72
343
105

35

981

259

2 244

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschule)

750 2 114 145 259 109 65

2A9

5 833

311

I 611

5 553
2 431

364
362

5 090
1 272

3 451
2 953

504

285

421

295

179

51 35

79'1 1002
142 23

1 741 l 330

I
r08

t6
241

4

412

tb

498

33

2

42

Ve rwa f t un9 s fachhochschul e

::: .

Z u sammen

862

462

336

336

862

862

335

335

176
't76

90

90

Hochschulen insgesamt

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar.: Lehramt

Sport ..
dar.: Lehramt

Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar. I Lehramt

Humanmedizin:
Humanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar.: Lebramt

I nge n i eu rwi sse n sch a f ten
Kunst, Kunstwissenschaf t

dar.: Lehramt

lnsgesamt . ..
dar,: Lehramt...

405
926
153
153

387
125

6
5

231
44

I
6

137
31

3
3

539
160

12
12

:

8l
1

l
,:
23

1

3l
28

3

,l
33

6
I

3

1 215
20

452
7

15s
610

258
146
112

328
300

28

221
57

16r
155

6

230
7

209
17 4

35

66
4

89
74
15

418

I33

174 46

127

412

622
74

r 953
5

5 421

1 294
265

29 505
4 598

50
I

Deuts che

zua annenzu samme n
darunter ln

1. Hochschulsen.
I nsgesamt

zus. I weibl.weibl.zus I

2 080
5

5 833

1 344
266

30 946
4 '756

918
5

810

844
184

l I 957
2 983

-22-

893
5

197

811
183

11 545
2 944

002

1',t 2
19

915
265

108

134
l5

568
203

1 441
58

13

33
I

412
39

r04

45

2

1

5



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im winteraeEester 198{/85 nach Ländern,

Eoch6chularten und FächergEuppen

Au aIänderFäche rg rupIE/st ud ie nbere i ch
bzY. ange6trebte
Lehriltsprüfung

Sprach- und Kulturpissenachaften.
alar.: Lehrilt

Sport ...... ...
dar.: Lehrilt

Aechta-, Wirtschafts- und
Sozialrissenschaften .
dar. : Lehrilt

tlathenatik, Naturwissenschaf ten .
dar. ! Lehrüt

Eunannedi z i n:
Eunannedizin (ohne zahmedizin)
zahnnedizin

Agrar-, Porst- und Ernährungs-
rl aaenscha ften

f ngenieurui Eaenschaf ten
Kunst, KunEtwissenschaft

dar. : Lehrilt
Zusamnen ...

dar.: Lehrilt ...

Ingenieursi ssenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft

Zusammen -..

Sprach- und Kulturwissenscbaf ten.
Rechts-, vlirtschafts- und
Sozialsissenschaf ten .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
uissenschaften

Ingenieurui ssenschaf ten
KunsC. Kunstwi ssenschaft

Zusanmen ...

Rechts-, wirtschafts- und
SozialYissenschaften ...

Zusanmen

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: Lehramt

Sport ..
dar.: Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .
dar. ! Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaf ten
dar. I Lehrilt

Hunanmedi zi n:
Hunannedizin l"tne zatnrääirini
Zahnnedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Inge nieurwi ssensch afte n

KunEt, Kuhstwi ssenschaf t
dar.: Lehrmt

Ins9esamt ...
dar.: Lehramt ...

Hilburq
Universitäten

r5 a57
5 758

'l 
'l 828 8 7il9
5 657 3 594

9 128
3 550

r 38
86

1 452
4r0
,!33'l

215
133
85

30

a:159

938
290

:

u"1

5

34

{0

10

55

65

12

58

70

2

,:

90

629
101

l0
I

379
65

5
I

,:

ZU

:

r4 809
340

7 {08
60{

4 883
4 200

583

5 011
t48

2 015
251

2 050
r 838

212

'lil 201
338

7 048
599

4 519
3 976

6{3

842
I 

'18
920
249

948
753
195

257
211

40

,r1

I r0
97
'13

264
224

40

95

r02
85
17

608

360
5

3il I
216

457

120

1 821

718

2 111

118

I 471
290

l3

21'l

I l19
1 0t2

182

45 240
7 100

25

!2
575
I l5

19 005
I 260

202

1 042
959
181

t3 230
5 990

24

30

537
I I'l

1S 223

'l 190

17

300

32

4 690
410

I

:
49

5
4
I

1

10

:
,rg

2

1

9

77

53
t

010
ll0

I

2

39
I

782
10

380

I 130
'I 510

130

570

700

Kunsthochschul en

Hochschulen insgesant

350

000

350

120

515

63s

40

120
't60

30

130

150

32

11

2

11

l5

2

15

11

2

l3
,:
80

I 509

Fachhochschulen (ohne verwaf tungsfachhochschule)

33'l 449 330 83 50

710 I 457 590 54 22

450 489 440 43 40

935 7 477 8'10 990 t l0
750 978 71 0

3 179 l0 850 3 0t0 r r70 232

Ve rra I tung sfachhochschul e

550

52 20

l0
95

40

69

383
56

5
1

,r2

502

I 316

1 036

r 1 820

I 948
1 753

195

257
217

40

13

839

58

910

550
2

360
5

264
224

40

95
)

102
85
17

230

230550't20
I 120

1 120

550

550

110
'l 10

r5 9r4
5 758

341
215

452
560

r38
85

15 211
5 6s7

331
215

9 019 1 5{5
3 594 410

133 17
85

998
290

6

537
101

t0
t

l7 4.38
340

5 301
148

16 778 6 122
338 r 48

7 408
50il

2 0r5
251

48 1 920
99 249

4 883
4 200

683

050
838
212

114 ,1

212_

110
97
l3

l9
76
43

:
2
1
,|

l3

113

9 8r5
3 178

152

59 690
7 100

415

1 097

1 895
I l5

23 434
4 260

591

8 859

2 93't
l8l

55 550
6 990

464

990

1 152
I r4

22 418
4 190

50

1 330

152

42

129

18

22

946

241
I

3 140
110

1l
107

134
I

015
70

3

95

o9

,r2

Deut sche
I nsgeaant

zusmtren darunter i,n'1. Eoch6chuIsen. zuamen
r nSqes Heibl. ueiblzus I weibl -zua I

-23-

6 250
410

2 259
290

4

5
4
I



2 Tabellen in au-sführlicher Gliederung

2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in wintersemester 1984,/85 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

AusI änder
Fäche rg ruppe/s t ud ie nbere i ch

bzw. angestrebte
LehriltsPrüfung

Sprach- und KulturPissenschaf ten
dar.: Lehrant

Sport .... .. .. .
dar.: Lehrmt

08s
571

85
54

467
55

9
4

r

22 759
I 288

1 155
1 003

14 445
5 595

462
425

N i edersachsen
Universi.täten

21 973 13 978
I 189 5 631

1 133
991

453
421

l9 004
911

1 542
545

196
99

45
33

22
12

218
1

A

1

29
I
,|

I

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar. : Lehrmt

Humanmedizin:
Hunanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

veterinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

ui ssenschaften
dar. : Lehrmt

I nge n i eurwi ssensch af t en
dar.: Lehramt

xunst, Kunstwissenschaf t
dar. r Lehramt

Zusamnen . ..
dar.: Lehrant...

Kunst, Kunstwi ssenschaf t
dar. r Lehramt

Zu sammen
dar. : Lehramt

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften

I n9 e n i eu rw i ssen sch a f t en

Kunst, «unstwissenschaft ... ....
Zusammen ..

595
551

695

824
323

2 551

2 557

950

950

2 55'7

2 557

563
552

563
552

712
321

321

240
80

240
80

126
45

126
45

132

132
5

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften ...
dar.: Lehrant

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .... - - -

Z u sanmen

11 011
3 205

6 817
5 890

987

6 AO2
341

5 920
t 569

2 'tog
2 424

244

945

385

r 59

773

565

10 139
347

s 920
r 669

2't08
2 424

284

945

091
29

472
181

207
190

17

164

54'l
7

724
22

323
275

41

159

r85
3

192
't3

141
125
22

58

90
1

12

31
32

5

l4

19 55r
924

17 80r
3 22'1

1 200
6 155
I 034

I 915

987
350

112
682

2 855
2 549

306

428
48

459
215

512
498

14

263

3
2

250
l0

42
1

39
I

14
13

1

5

10
I

17

51

39

't2

l 003 1 756

Kuns thoch schul en

11

2
1

95
l5

5
I

120
16

I 817
227

3 212
1 202

2 182
611

86
54

98

801
99

12

'130

411

623
410

261
667

2 044
189

1 585
819

37 310
9 448

4 319
281

15 304
529

2 571
r 396

91 0't 4
15 508

1 765
226

1 945
188

I 555
412

36 or2
9 354

s69
39

2 541
19

239
121

11 245
1 297

249
34

297
44

155
85

4 632
952

351
1

I It3
4

14

4 187
159

42
I

102
1

5
3

624
15

,|

98
1

30
1

238
94

:
2

56
2

55
2

828
323

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschule)

421 265 4 r 6 261 94 58

5 057 3 028 5 959 2 981 r r05 620

950

138

552

6s1

657

254

254

48
't75

83

984

30

432

518

26

26

102

15

't9

2

8

2

3t

219 129

5

41 45

6

15

4

l3l

1 548 390

11 151 r 185

1 420 799

21 303 5 551

r 618

11 325

r 357

20 685

VerwaLtun9sf achhochschul e

950

950

Hochschulen insgesamt

Sprach- und Kul.tureissenschaf ten.
dar. : Lehramt

Sport ..
dar. : Lehramt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .

dar - : Lehramt
Mathematik, Naturwissenschaften .

dar.: Lehramt

Bumanmedizin:
Humanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizi n

veterinärmedizin .. - - -

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehramt

Ingenieurwi ssenschaf ten
dar. : Lehramt

Nunst. Kunstwissenschaf t
dar.: Lehramt

Insgesamt ...
dar-: Lehramt ...

23 r90
8 288

l4 710
5 595

22 389 14 239
I 189 5 531

't 155
1 003

462
425

1 133
991

453
421

500
546

45

471
65

9
4

1

4
I

28 255
924

17 801

1 200
6 r 56
1 034

1 915

0 965
350

6 112
1 582

2 855
2 549

305

1 003

27 520
917

17 0'17
I 205

5 877
5 890

987

1 756

4 190
48

2 459
275

5't 2
498

14

263

965

872
l8l
207
r90

11

r 54

't 45
7

724
22

323
276

41

159

226
3

192
13

147
125

22

58

29 1'1 4
533

6 378
282

2 20't
227

189
27 629

529

5 991
281

824
39

4 501
79

51 t
201

135
1

112
2

37
32

14

48
I

177
I

24
3

770

,?

5 501
1 948

15 8'19
16 060

De ut sche
darunter in

1 - .Hochschulsem. zusaEren
I n sge samE

zusanmen

weibI.zus. I

738
961

816
224

44 155
9 771

-24-

2 150
226

3 105
188

3 100
1 193

43 359
9 615

r5 694't 3'l7

297
34

472
44

114
I30
996
997

38r
1

545
4

23'1
l9

937
164

57
I

124
1

112
9

395
96

1t
2

291
l0

l5



2 I.aletle! in augführlicher GligQerung
2.2 Deutsche und ausländische studenten und Studienanfänger in Hinteraeneater l98il/85 nach Ländern,

HochschulaEten und Pächergruppen

Ausl änderFäche rg ruppe/st ud ie nberei ch
bzw. angestrebte
Lehriltsprüf un9

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: Lehrilt

Sport .... .... .
dar. ! Lehramt

RechtE-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften ...
dar. r Lehrilt

l,lathenatik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehrant

Agrar-. Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar.: Lehramt

I ngen i eu rwi ssen sch a f ten
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar.: Lehramt

Sonstige Fächer und ungeklärt ...
dar. ! Lehramt

Z u sammen

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .

Mathematik, Naturwissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaften
I nge ni eurwi ssenscha ften
Kunst, Kunstwissenschaft .., ....

Zusannen ..

I t38 r53
541 1A

't 19 18
1t9 18

I ',t9
63

10
10

tll
75
't3
13

r

Brenen
gn ivers i tät

l. Hoch

t7
3

3
3
,|

I

l0l
25

3

51
't I

94

I 885 r 208
1 ll5 739

290
288

123
123

2 816
258

2 318
456

171
040

277
275

70
52

it
4

62
3

39
4

I
I

8
6

I
8

3
2

195
80

2

15
12

19
't9

9
8

429
140

9
8

I
I

,r_

:

17
12

3
3

3{
I

25

359
22

5
1

80
t

a2
2

53
50

3

r t06 2 620
88 252

788 2 149
208 147

'l 04,1 218
85 'r0

1 19 302
204 {l

123
4

122
22

226
6

169
9

39
39

715
212

341
341

179
ll9

8 614
2 824

33
33

133
121

206
206

a2
68

3 679
1 586

38
38

5r9
201

324
32A
't67
115

912
595

32
32

125
ll5
198
198
't9
65

484
s05

2
2

85
15

23
23

12
1l

843
r98

I
I

97
1t

l3
13

12
4

642
132

32
't3

Fachhochschulen (ohne verualtungsfachhochschule)

I 850

107

844

21

1 754

103

803

21

482

27

42

225

101

540

85

367

578

981

{l

39

2

5

7

23

21

20

3

96

4

226

I

90

2 511

119

5 337

39

201

389

459

24

6r 5

148

1 295

5

204

4l
350

3

19

l8
81

l0
54

90

384

2A

2A

ve rwa I t ung sfachhochschul e

Rechts-, Wirtschafts- und
sozialeissenschaften ... 261

261

7A

7A

261

251

13

73

138
687

r r9
ll9

r53
78

l8
t8

I l9
53
't0
10

Zu sanmen

Sprach- und I(ulturwissenschaf ten
dar.: Lehramt

Sport ...
dar.: Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
sozialwissenschaf ten .
dar. : Lehrilt

[rathenatik. Naturwi ssenschaf ten
dar.: Lehrant

Agrar-. Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar.: Lehramt

Ingenieurwissenschaften .......

ftunst, Xunstwissenschaft ....
dar.: Lehramt

sonstige Fächer und ungeklärt
dar.: Lehramt

Insg e samt
dar.: Lehramt

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: Lehramt

Sport ..
dar.: Lehramt

Rechts-r Wirtschafts- und
Sozialwissenschalten .
dar.: Lehramt

Mathematik, Naturwj.ssenschaften .
dar.: Lehramt

Humanmedizin:
Humanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar.: Lehramt

Eoch6chulen insgesmt

7A

70
52

I
4

714
040

211
215

I 885
1 115

204
139

123
123

lll
75

l3
13

17
t2

3
3

54
I

29

290
288

4 957
258

2 028
88

,f 535 1925
252 85

803
l0

2 425
,l s6

809
208

2 252
447

770
204

329
4l

317
1

126
22

322
6

113
9

129
39

3 281
212

I 050
341

179
119

14 212
2 428

75
33

359
't 21

5r3
206

a2
58

5 29'l
1 585

123
38

2 9A6
201

l 006
324

161
1'15

13 220
2 695

71
32

332
I t5
587
198

19
65

021
505

26
2

700
l5

171
23

12
ll

2 212
198

12

70
12

109
't9

9
8

s32
140

6
I

301
l'l
54
't3

12
4

992
132

4
I

21
5

25
I
3

275
80

74
3

14
3

I
I

r95
25

:

55
't3

56 211
3 501

54 107
3 475

18 423
r 658

5 479
333

2 230
r93

47 143
9 256

45 r 34
9 147

15 483
4 9'15

6 509
559

2 516
343

23 394
20 578
2 815

21 989
19 319
2 670

I 879
I 224

555

1 578
I 340

218

590
623

57

t 691
317

3 583
2 224

68 r06
27 076
I s23
4 998

41 819
1't 954

3 sl0
2 209

7 025
1 770

450
294

4 522r 326

2s4
111

18 958
1 559

t7 039
5 009

9 422
I 709

713

71 610
27 474

43 785
18 212

I 838
5 065

Nordrhei n-West fal en

Universitäten

504
398

315
67

'I 966
254

13

612
3',|

l9
A

1r0
29

049
59

405
259
146

545
1l

556
34

2t4
'4

263
4

s43
485

58

119
l1t

290
3B

Deut ache
I nagesant

zusilnen darunter in
l. Eochachulsem- zusanren

ueibl.I nsqes. I eeibl.zus I

3 082
355

1 714
318

3 015
36s

-25-

s00
43

67 23 l5

9
I
I
I

5

)



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung

2.2 Deutsche und au6ländische studenten und studienanfänger im I{inteEsenester 1984/85 nach Ländern.

Eochschularten und Fächergruppen

Au sl änder
Fäche r9 ruppe,/Sc ud ie nberei ch

bzw. angestrebte
LehrilEsPrüf ung

I ngen i
dar.

eurw i ssenschaf ten
: Lehrant .. .....

Kunst. Kunstwissenschaft ... .. ..
dar. I Lehrant

Zusanmen . '
- dar.: Lehramt ..

sprach- und Kulturuissenschaften.
dar.: Lehramt

Sport ..
dar.: Lehrant

Rechts-, wirtschafts- und
soziaLwissenschaften .

Mathematik, Natursissenschaf ten
dar.: Lehramt

Hunannedizin:
Humanmedizin t"t". zutn.ääirini

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar.. Lehramt

I ngen i eurwi ssenscha f t en
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar.: Lehramt

Zusamnen ...
dar.: Lehrant ...

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: Lehrant

zusannen
dar.: Lehrant

Ingenieurwissenschaften .....
Kunst, Kunstwi ssenschäft . .. .

-dar.: Lehramt
z u 5 annen

dar. I Lehrmt

Sprach- und Kulturpissenschaf ten
Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .

14atbematik, Naturwissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

I nge n i eu rwi ssenscha f t en

Kunst, Kunstwissenschaft .......
Zusammen ..

12 231
5 r88

11 777
5 096

909
906

Nordrhein-Westfalen
Universitäten

23

ce samthochschul en

r l4s
13

,rr_

,r1

312
307

416
416

t r70
321

51

460
92

14
l3

274
58

2
2

385
48

493
120

84
84

804
24

4A1
23

148
148

213
l0
12

4

52
52

93
5

15
l5

34
1

39r
3

131
95

390
534

,?

455
3

65
l9

455
1't I

^-

8'l
I

29
t3

733
88

25

5
2

242
48

692
424

805
't 10

822
859

347
,10

425
984

283
456

5
2

230
48

146
408

551
742

571
251

2 113
40

4 286
1 967

97 264
29 120

3 558
3l

531
155

25 641
3',|99

399
4

349
123

t1 550
2 204

2 546
l5

255
2A

12 251
608

2

4
:

l0l
29

174 302
't0

t5
2

559
55

't 39
11

4 o',t 9
336

,2

9

628
2g

64
5

u:

t:

88
I
I
I

,r1

546
365

418

835
225

36
36

23 713
1 611

't0 944
2 223

2 519
2 519

22 909
1 593

l0 457
2 200

2 371
2 371

1 466
714

2 691
1 197

983
983

829
69

'182

164

157
157

923
919

1 175
13

1 115
13

't 619
124

2 763
r 20'l

1 035
1 035

475
81

r 8 882
287

2 581
r 603r 009

23 219
6 889

70 361 22 546
11 166 6 801

418

34 r

1

341 r r48
1 13

Theologische Hochschulen

3
3

497
8l

20 331
290

2 646
1 622

73 815
1l 940

179
71

2 138
35

r 351

98
9

3 990
18

212
133

't 1 325
11 1

115
'11

051
34

332
995

5l 378
21 268

3 986
2 685

255 l9

't I
4

536
18

6
3

169
8

340
7

340
1

379

r08

108

323

21

152 r 18 32

!
!

l

Kuns thochschulen

40

800
901

840
90r

4

154
4,18

759
448

38

5 089
a92

5 127
a92

4

2 38r
444

2 385
444

19

455
31

485
31

2

233
l1

235
lt

2

711
9

7l:
9

373
4

373
4

2

to:

,01

,1

u1

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

2 352 I 9b) 2 200 25

2r 585

4 620

l0 943

1 081

20 788

4 279

3 079

985

I 748

201

791

341

294

71

112

54

64

l3

1 521

42 487

5 353

77 918

1 341

5 546

2 905

23 781

I 456

38 905

s 186

72 815

2A1

7 440

640

12 805

1 A4'1

10 649

1 010

1 319

5 259

2 832

22 926

253

852

311

754

22

277

13

855

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .. -. -, -

Z u sammen

1 394

1 394

3 001

3 00l
3 00r

3 001

1 841

I 841

781

781

a1 114
32 615

53 737
21 584

83 231
32 r85

I 857
2 091

5 088
1 551

4 143
490

2 359
316

9 161
5 984

4 061
2 102

9 432
5 904

511
355

329
80

75
17

r05 198
5 068

verwa f t ung s fa chhochs ch u1 en

55

58r
161

r 03

10

451

35

714

4

34

17
't 51

739
39

20
5

458

5
1

394

394

Hochschulen insgesamt

Sprach- und Kulturwissenschaften-
dar.: Lehramt

Sport ..
dar.: Lehramt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .
dar.: Lehramt

498

Deutsche

zuSilnenzusamnen
darunter in

l. tlochschulsen.
I nsgesant

zus. ueibI.Iinsqes. werbI.I weibl.I

108 909
5 121

40 591
2 393

-26-

39 539
2 312

14 228
402

290
213

3 7',t I
53

I 052
21 4

203

l

I

14
24

zus -



2 Täbellen in auEführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und studienanfänger lE t{interseneater 1984/a5 nach Ländern,

Hochschularten und FächergruptrEn

Ausl änderFäche rg ruppe/SCud ie nberei ch
bzH. angestrebte
Lehr antsprüf ung

lrathenatik, Naturwisaenschaf ten .
dar.: Lehrant

Eunanmedizin!
Hunannedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmedi zi n

Agrar-, Porst- und Ernährungs-
yissenschaften
dar.. Lehrant

I ngen ieurwi ssenschaf ten
dar. : Lehrilt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar.3 Lehrant

Insge6ant.

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar. ! Lehrilt

Sport ..

Nordrhe i n-We st fal en

Boch6chulen insgesut

62 747
1'l 'l?9
25 913
23 091
2 816

20 883
6 210

r0 {57
9 744

713

59 870
tl 387

24 350
21 690
2 570

20 I 8,1

6 172

9 862
9 207

655

9 217
733

I 735
1 497

234

174
707

67

877
92

s53
407
t46

595
537

58

l3a
126

I

I t3
2

56
53

3

80

3

9

't0

3

148
36

Gesamthochschul e

699
38

420
9

I 020
l0

764
't I

78

86
5

008
36

129
2

't {0

4',|

2

nl

36
30

6

10

050
1t

993
5

592
513
't9

89

239
4

237
4

2r8
192

26

45

tr-

70
4

69
6

759
'14

3 215
{63

5 r00
441

556
?1'l

605
293

96s
713

234
395

035
75

,14 5
441

443
800

945
446

912
595

407
231

415
922

185
39{
491

74

831
401

462
312

879
52

15 007
,19

r 879
325

52 319il 007

577
{5

'l 55'l
7

't 084
229

r9 828
2 749

15'l
1

7 58,!
19

r t98
56

2r 5t9
791

,19
,|

538
I

514
3{

5 981
428

3

10

r0 508
2 439

5l r
296

:,2

88

20
5

408
5l

tl
3

l5{
35

l9
5

387
60

Ee s sen
Un ivers i täten

r7 068
3 573

I 330
780

15'157 9 116
3 509 2 395
I 180 474

757 284

2 050
346

130
74

157
5

3 024
73

,l35
260

59
36

I 3l I
64

r50
23

192
44

3'l
t2

280
't

14
2

't80
1

5
2

Rechta-. WirCschafts- und
SozlaLwissenschaften ...
dar. r Lehrilt

llathematik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehramt

Eumannedi z i n:
gunannedizj,n (ohne zahnmedizin)
zahnnedizin

Veterinärnedizin .....
Agrar-. Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar.: Lehramt

I ngen ieu rHi ssenschaften
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar. i Lehrant

Z usammen
dar. : Lehrant

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: Lehramt

Sport ..
dar.: Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften ...
dar.: Lehrmt

Mathematik, Naturwissenschaften .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Ingenieurwissenschaften . .. ....
dar.: Lehramt

Kunst. Kunstwissenschaft .,....
dar.: Lehramt

Zusanmen
dar-: Lehramt

Sprach- und Kulturwissenschaften
Zusammen ..

17 509
318

l5 394
1 589

9 439
8 021
I 418

I 391

5 it98
119

4 974
825

3 802
3 385

415

790

r6 459
307

l4 401
t 583

I 847
7 508
I 339

I 302

5 259
ll5

4 737
821

3 584
3 t94

390

745

{81
l0

,10 0
204

512
438

14

r50

887
5

865
125

251
223

31

99

2 647
105

7 281
355

2 302
651

14 361
1 573

'l 517
63

192
89

1 465
to2

29 858
4 233

2 455
105

5 563
340

2 201
538

59 155
7 439

I 465
53

722
85

I 397
395

28 099
4 159

,,9

094
t6

438
90

555
140

175

't8
t5

3

5

1l

'12't
9

313
54

2't6
489

192
,|

118
l5

101
l3

5 r95
't3,1

,:
r03 12

20 15

851
48r
132
r3r

511
355

60
50

2 373
223

443

1 083

3 055
40

't 126
555

9 073
1 719

291

to?

5 8,1
334

3 234
1 029

802
465

579
340

132
't31

50
60

2 299 r r03
221 I 04

432
275

208
114

49
15

32
l5

74

l8,l
55

9
9

437
25

82
42

,1

20

,2

12A
48

7
7

67

,1

21 l6
6

329
8

2

2

:

136
104

210
116

230
18

42
2A

14

ll

17

17

108

2
2

871

78r
39

057
5s9

374
59r

211

317_

553
330

09 r

008

l8r
,,:
125

66

397
201

13
40

559
r41

212

244
,|

59
1

699
2A

31
4

't43
21

3l

8
2

110
9

471

477

84

84

460

460

84

84

Theologische Hochschulen

Kun s thochs chul en

105

105

20

20

44
3

44
3

5

6

32

'I 
1

Ingenieurwissenschaften ......
Kunst, Kunstwissenschaft .....

dar.: Lehramt
Zu sammen

dar. : Lehramt

24

24

1

u:

tr_

Deutsche
I nagesant

zu Samn darunter iD
l. Hochschulsen- zuaünen
zu§- ueibl.I

10

144
139

r54
139

5

5',11
67

61

9

035
139

045
139

-27-

4

451
61

465
61

100
7

.10 0
7

r09 'tl

dar.: Lehramt ...



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung

2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Winterseneater'198'l/85 nach Ländern,

Hochschularten und EächergrupPen

Au sl ander
Fächerg ruppe,/st ud ie nbere I ch

bzw. angestrebte
Lehramtsprüf ung

Rechts-, wirtschafts- und
sozialwi ssenschaften .

tlathematik, Natureissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaften
Ingenieureissenschaften .. .... .

Kunst, Kunstwissenschaft .. ....
Zusammen.

Sprach- und t(ulturuissenschäften
Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaften .

Mathematik, Naturwissenschaf ten

Zusamen ...

sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: Lehramt

SporC . .
dar.: Lehrilt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozial.wissenschaf ten .
dar. ? Lehrant

Mathematik, Naturwissenschaf t.en .
dar. r Lehrant

Humanmedizin:
Humanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

veterinärnedi.zin ......
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaften
dar.: Lehramc

I ngen ieu rwi ssen sch aften
dar. ! Lehrilt

Kunst. Kunstwissenschaf t
dar.: Lehramt

fnsgesamt ...
dar.: Lehrant ...

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: Lehrant

Sport ..
dar.: Lehramt

Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaften .
dar.: Lehramt

üathematik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehramt

Humanmedizin:
Humanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnnedi zi n

I ngen i eu rwi ss en sch af ten
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar. : Lehramt

Zusammen . ..
dar,: Lehramt...

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar. : Lehramt

Sport -.
dar. : Lehramt

Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaften .
dar. : Lehramt

Mathematik, Naturwi ssenschaf ten
dar. : Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft .......
dar.: Lehramt

zusammen ..
dar.: Lehramt ..

Hessen

FachhochschuLen (ohne verwaltungsfachhoch§chulen)

1 2A1 3 611

1 508 359

6 991 3 553 1 377

r 438 342 316 78

290

70

108

t1
55

16

2g

3

855 322

17 300 r 845

A15 '105
27 A19 6 602

815

r5 755

841

25 84r

31 1 210

I 733 2 819

387 139

5 336 4 921

1 462
911

57 r

355

't03 24

1 260
783

29
2'l

24
24

1'l

112

l8
266

83

18

587
30

48 ))

I 249

93

252

64

23

330
,|

354

40

544

34

975

5

tt6
5

239

?
It

1

45

ve rwal tung sfachhoch sch ul en

127

3 821

15

3 953

103

590

I

694

127

820
l5

962

2't99
r 3't9

1 589

I

1 593

740

12

176

Hochschulen insgesamt

l8 523
4 154

11 305
2 794

17 ',t 46
4 075
1 312

888

r0 482
2 't35

534
344

363
4l I
r39
83

I 607
308

66
43

I 3'11
79

150
23

424
59

37
12

313
't3

l4

r96
t0

5
2

30 98,t
541

17 360
1 961

9 439
I 021
I 418

I 391

1l 895
223

s 544
I 00 t

3 802
3 386

4r5
790

29 569
524

15 2A6
I 958

I 847
7 508
1 339

I 302

11 5',t4
219

5 288
995

3 584
3 194

390

745

035
35

870
245

512
438

74

150

415
l3

o74
9

592
513
't9

89

381
4

256
6

218
'192

26

45

75

45
I

18
15

3

5

r99
23

986
r53

254
223

31

99

1

35
30

5

l0

,:

209

151

42

n1

't5

l3

4

21

,|

116
9

585
106

655
395

447
355

847
431

2 130
63

2 944
89

2 972
803

4t 994
5 329

4 141
105

25 109
379

5 135
I 336

08 847
9 269

2 047
53

2 775
85

2 794
793

39 758
5 234

,r]
4 291

15

803
153

r5 854
954

411
9

494
97

5 452
633

444
I

2 541
1'l

312
20

I 000
152

204
I

114
l0

226
95

32
2

417
17

335

,2

57
2

1 t47
20

11 911
2 042

623
116

Rhe i nl and-P f a1 z

LJniversi täten

10 941 6 8r4
1 993 1 200

605 256
116 86

1 246
124

14
1

899
B1

31

180
12

,_

ll8
l0

7 401
1 230

258
85

3 r53
146

I 802
330

3 008
415

I 640
806

1 ?09
1 508

20'l

4 062
3 388

6'14

115
20

31r2
125

1 201
457

37 363
3 887

Pädagogi sche SochschuIe

469
l0

378
23

90
83

7

80
I

8

039
135

243
1

373
10

242
203

39

1'19

51
1

't 10
9

95

18

17

036
49

9 085
331

9 013
815

4 304
3 591

713

3 291
125

1 245
466

39 538
3 955

3 102
145

2 898
406

1 514
I 431

183

358
20

'71 2
225

15 754
2 083

1 124
l9

1 309
49

201
115

26

60 I
21

't 23
15

4 678
236

5

:
?

!143
234

16 557
2 131

2 153
1 034

83
66

1 242
194

29
27

44
9

2 115
69

3l
8

903
48

309 I s6
l0

't05
016

83
65

204
96

4
4

50
86

5
1

40
32

436
't 33

135
12

5
5

39
10

12
9

216
1t0

3
2

l8
I

:

l
I

:

De u t sche

darunter rn
1. Hochschulsen zu9ilmen

I n sgesant
zu sanmen

weibl -zu5 Ii nsqes eei bl .

43
34

454
134

r38
't2

87l
340

25
25

165
88

84
55

585
989

-28-

161
87

8l
55

916

I
8

148
17

17
9

381
134

12
21

30
13

1l

1

,|

1

I

7
I



2 Tabellen ln ausführlicher Gliederunq
2-2 Deutache und tu6ländische Studenten und Studienanfänger in tfinterseneater '1984/85 nach Ländern.

Hochschularten und Bächergruppen

Au s 1änderPächerg ruppe/stud ienbere i ch
bzy. angeatrebte
Lehrant6prüf ung

Sprach- und Nultursissenschaften
dar. ! Lehramt

Zusilnen ..

Sprach- und Kultureis6en6chaften.
Rechts-. wirtachafts- und
Sozlalwlasenschaften .

lrathenatik, Naturvissenschaften .

Agrar-. Porst- und Ernährungs-
wi aaenachaften

I ngenl eurwi ssen6chaften
Runat, Nun6tyiaaenschaft

Zusamen ...

Rechts-, Wirtschafts- und
llozialwissenschaf ten ...

Zusamen

Sprach- und Kulturpissensehaf ten.
dar.3 Lehrilt

Sport ...
dar. ! Lehrilt

Rechta-, wiEtschafts- und
Sozialwissenachaften ...
dar.: Lehrant

ilathenatik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehrant

Hunanmedi zi n:
Humannedi zin (ohne Zahnnedizin)
zahnmedizin

Agrar-, Porst- und Ernährungs-
ei a6enachaften

I ngenieurwi ssen schäften

Rheinland-Pfalz

Theoloqische Hochschulen

40

,10

il39

'13 
9

t1'l
23

a'l

430

ta 15424
39

424
39

110
22

110
22

11 lil

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochachulen)

21 4 I 59 212 157 55 ,13

4 552 2 081 4 505 2 025 842 41il

358 57 317 53 22 2

555 261 552 250 127 63

7 805 1 228 7 452 1 ',t88 1 613 245
141 505 113 492 79 51

'14 325 4 292 13 75r 4 r75 2 738 818

ve rsal. tungsfachhochsch ul en

111
23

2 461

2 461

616

616

2 461

2 461

576
616

141

4l
55

4

612
42

,_

1

18

30

27
1

1,1

12
I

3

17

320
321

80 'l
854

019
395
623

1

3

21

11
I

20
17

3

10

17

11

3

353

514

1

40
't4

l't 7

2

64

5

89

430 126

126

't 014
l5

,l l9
33

14 783
3 r 15

706
242

Hoch6chulen insgesilt

8 953
2 041

13 582 8 341
3 048 2 005

287
113

588
242

2a5
ll3

546
222

78
5

I ll5
174

,]
I 101

68

,:
192

13

2

123
1l

2

t6 241
36s

5 945
1't I

9 425
9s0

3 230
s03

4 304
3 591

713

709
508
201

32 155
6 962

a0,l
27

419
56

201
115

26

433
3

432
ll

I r8
2

1t8
't0

90
83

1

242
203

39

95

18
12

r5 808
362

9 393
939

I 062
3 388

614

427
't69

1t2
493

514
431
183

5l

46

89

1',|

401 257

15
2

54
47

7

4r5
13

184
11

53

325
8

r 55
17

213
241

9

2 A35
91

48
8

r 051
52

532

13

5

:

:
Kunat, Kunatuissenschaf t

dar.3 Lehrilt

Ingen
dar

ieurwissenschaften ....
.: Lehramt

Kunat, Kunsteissenschaf t
dar. : Lehramt .. .. .....:

Sonstige Fächer und ungekIärc

s55

It 096
125

2 124
538

59 534
5 336

251

r 603

1 333
289

23 321
3 t43

552

10 564
125

2 049
529

55 798
5 245

260

1 546
20

1 285
281

22 270
3 081

121

214
27

219
25

268
312

Insgesamt ..

Sprach- und Kulturpissenschaften

Sport ..
dar. : Lehrilt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialeissenschaften ...
dar. i Lehrant

üaEhenatiki Naturwissenschaften .
dar. r Lehrant

Hunannedizin:
Hunannedizin (ohne zahnmedizin)
2ahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

I

Baden-Würt temberg
Universitäten

l 951
I 705

t8 50r
4 341

s20
719

29 080 16 670
5 823 4 244

3 446
577

r 905
1 685

802
709

171
r45

9 217
128

28 A41 I 875
326 128

4 032
l9

1 923
752

26 436 7 523
1 842 775

4 269
r85

5 389
4 943

446

13 300 5 123
11 750 4 'tOA
I 550 419

804
7r 0

94

219
408

90
15

l 035
25

5
l

3 076
r39

1 83l
r00

45
21

18
10

1 419
1

554
t8

:

,?442
l5

277

331
304

27

719
646

400
6

256
239

21

1 358
12

206

293
201

222
65

r 50

121
'121

r 258
't 580

15

l 39'l
29

46 222
5 0r 7

974

850
207

o82
55

2

il8 0
948

1 205

1 419
15

1 289
29

i
42 908
5 90t

401

2 540
21

,t2

142

236
6

,t:

2

15

232

oa:

,n:

148

641
173

53

,a]

102

30

,,:
19

Deutache
InEgesamt

zuEmnen darunter iß'1. Hochachulaem. zusannen
2Ug. eelbl.I

Z u samnen
dar.: Lehramt

129
11

120
l0

-29-

2

1s 901
941

I

5 935
581

82

3 314
116

1',t2

920
28

59

950
l9

15

2

2



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländiSche Studenten u»d Studienanfänger im Wintersemester 1984/85 nach Ländern.

Hochschularten und Fächergruppen

Au s I änderfäche rg r u ppe/S t ud ie nbere i ch
bzw. angestrebte
Le hr amt sprü fung

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. , Lehrant

Sport ..
dar.: Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .
dar..: Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaf ten -
dar. r Lehramt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehrant

I ngen i e urwi s se ns ch af te n
dar.: Lehrämt

i(unst, KunstPi ssenschaf t
dar. i Lehramt

Zusamhen . ..
dar- : Lehramt .. -

Baden-Württemberg

Pädagogl sche Hochschulen

4 735
3 967

192

403
970

464
464

668
925

191
't 91

300
291

57

3 351
2 940

463
463

366
355

87
87

42
30

I
1

8
I

66
53

26
26

65
65

421
331

661
661

255
211

1 067
1 06'7

140
140

600
232

415
327

251
208

1 551
1 651

1 050
1 060

2',!
21

6
4

10
10

3
3

1

I

l0
l0
98
'11

ll
4
4

112
712

223

1 805
1 805

t0 349
9 491

683
683

181
181

211

324
447

709
709

222
222

1 195't 195

10 251
9 424

680
680

180
180

1 263't 263
7 258
6 794

Theologi sche Hochschule

18

18

126

31
3l

250
2so

051
040

120
120

2'1
27

197
191

862
8s3

I
1

1

I

2
2

17
15

3

1

I

I
I

2

15
l3

sprach- und I(ulturwissenschaften-
Zusammen . ..

32

32

21

21

21

2i
3

5

6

6

Kun st ho ch sch u 1e n

fnger,ieurwrsserschdften .. -. -

Kunst, Kunstwisser,schaft,---
dar.: Lehrant

Zu s ammen
dar. : Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozia]wissenschalLen ... - -. - -

Agrar-, Forst- unC Ernährunqs-
wisserschaf!en

Zusammen

145

Verwaltungsf achhochschulen

103

s65
448

668
448

23

346

369
64

't8

35

190
35

7

412
15

419
15

6

226
I

232
I

152

651
905

803
905

109

.191
456

900
456

3

3

23
89

38
89

I

,]
1

u:

67

Sprach- und Kulturwissenschaften,
Rechts-, Wirtschafts- und
sozialwi ssonschalten

Mathenatik, Naturwissenschaften _

Agrar-, ForsL- und Ernährungs-
wi ssenschaf ten

Ingenieurwissenschil Len
Kunst, Kunstui ssenschaf t

Zusammen -..

Fachhochschulen (ohne VerwaLtungsf achhochschulen )

794 636 785 629 221 I 90 7 2

31

5

10 1A4

4 059

22 561'l 314

1 284
1 183

4B 954
658

I7 388
339

4 543 10 314

950 3 880

4 401

929

1 536

628

156
r65

390

119

142

3',|

3 157
181

I 883
r30

4')
22

80

70

36

4

192

328 131

1 087

1B 113

994

-15 811

498 1 011 493

1 887 17 500 I 841

517 955 490

9 041 34 50s I 783

149

145

4 900

78

221
'73

r 484

16

573

39

305

5

46

27

258

1

4

49

509

429

938

ll
3 324

429

1 938

1l

3 324

2 427

127

2 554

3 313 7 509 3 313 1 143

4

1 147

Ilochschulen insgesamt

Sprach- und XulturBissenschaften.
dar- : Lehramt

Sport ..
dar. : Lehramt

Rechts-, Wi-rtschaf ts- und
sozialwissenschäften .
dar,: Lahrant

Mathematik, Naturwissenschaften,
dar. : Lehramt

Hunanmedizin;..--.
Humanmedizin (ohne Zahnnedizin)
Zal.n)nedi zi a

Aqrar-, Eorst- und Flrnährungs-
wissenschafren
där.: Lphramt

I ng m i e u rwi s se nsch a f ten
dar. : Lehramt

Kunst , Kun stwi ssenschaf t
dar-: Lehramt

Sonstige Fächer und ungektärt -..
Insgesamt . - .

dar-: Lehranlt ,. -

31 111
10 929

2 143
2 49A

34 s50 20 6't8
10 748 't 184

2 696 1 265
2 4't6 1172

114
699

141
132

1 048

5
I

664
24

:

4 039
932
2s8
232

19
11

8 021
45

31 524
3 5r5

9 950
1 849

s 062
350

14 0r9
12 396
1 623

389
943
446

41 079
653

31 961
3 493

't3 300
i 1 750
1 550

r6 841
336

9 512
1 836

5 123
4 104

419

362
36

583
211

331
304

21

1 875
5

r 557
22

547
3

438
13

266
239

27

255
5

54
41

7

804
110

94

119
646

73

384
120

502
33

19
4

20
17

3

35

434

841
430

672
'775

150

0 5.1

511

450
683

157
196

910
756

63

832
32{)

183
'7 09

127
429

071
'150

2

585
258

2 389
580

3 543
195

4 607
1 140

I

6l 959
r3 143

803
126

4 815
52

911
314

2

24 781
2 051

251
3

2 114
1

601
25

148

10 469
259

61
3

214
1

363
l5
82

873
171

31
1

275
'I

91

112

199
43

1l
1

26
I

60
2

59

053

5

33

B

2

116
21

187
21

61
13

Deutsche
Insgesant

zu s anme n
darunter im

1, Hochschulsem. zusmnen
zus. weibl.I weiblI

-30-

I

9 624
1 469

2

1
6

67
42

1

I

5

5

9



2 Tabellen in auaführlicher cliederung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und studienanfänger in Wintersenester l98al85 nach Ländern,

tlochachularten und FächergruplEn

Au a I änderFäche rg ruppe,/S t ud ienbere i ch
bzw. angestrebte
Lehrantsprüf ung

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar.: Lehramt

Sport ..

Rechts-, Wirtschaft6- und
Sozialsissenschaften .
dar.: f,ehrant

üathematik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehrant

Sumannedizin:
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmedizin

Veterinärmedizin . -...
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar.: Lehramt

Ingeni
dar.

29
20

50
13

37 940 22 791
11 128 A 219

I 54r 876
1 210 589

24 110
I 291

881
590

Bayern
Universitäcen

50
12

509
075

3{8
933

120
59

2 980
143

55
35

Hochsch

205

582 373
72

5
I

a:

u1

389
92

9
3

35{
8

40 613
933

26 458
3 09'l

15 295
13 497
1 798

r 788

't5 122
60s

9 100
1 930

6 011
5 547

410

882

39 401
931

25 520
3 075

14 496
12 78't
1 109

r 687

4 139
604

I 84r
r 918

5 585
5 245

440

838

071
40

740
30r
932
805
126

142

2 658
33

r 583
211

358
12A

30

85

410
16

176
)

683
40

129
I l0

2't 2
2

938
't5

799
7r0

89

l0r

383
I

259
t2

332
302

30

44

59
5l
I

l5

22
20

8

,r!
oo-

233
8

165

l3
l3

73

,t9

't0

21

3

11

3

5l

e urwi ssens cha ften
: Lehramt . . .. .. .

Kunst, KunsEwissenschaf t
dar.: Lehrant

Z u sammen
dar. I Lehrant

Sprach- und Kul.turwissenschaften
Rechts-, wirtschafts- uhd
Sozial.wissenschaften .

Hathematik, Naturwissenschaf ten
Ingen i eu rw j. ssen sch a f te n

zusammen ..

Sprach- und Xulturwissenschaften

421
551

497
343

087
560

204
511

1 925
425

i 048
22

4 058
486

63 203
12 449

4 309
551

r r 831
341

5 805
655

142 631
18 491

889
425

994
22

86't
482

526
359

I 015
6l

2 215
33

947
5l

20 591
I il78

4

12

5

149
l8

118

666
2

241
5

573
120

l9t
I

2 617
90

549
I

69r
255

515

r89

Gesamthochschul. en

622 111

590

255
1 602
3 169 171

621 111

1'1 4

67

145 39 5

185

92

443

857

l
t4
20

f ngen i eu rwi ssen schaf ten
Kunst, Kunstwissenschaf t

dar.: Lehrant

16

210
612

345
612

15 429
1 80 1

7 179

413

15 531 7 656 3 281

1 731 398 335

2 039

24 611

1 115

45 451

731

3 222

609

12 154

2 003 720 397

24 019 3',t63 5 944
1 092 597 186

44 379 12 534 10 144

Kuns t hoch schul en

Fachhochschulen (ohne Verealtungsfachhochschule)

Theologische Hochschulen

Ve rwa I tungs fachhochschul e

97 67

4 355 1 535

4 452 1 602

Hochschulen insgesmt

59 977
931

23 930
504

Z us ammen

434

434

138

r38
390

390

131

131

66

55

20

20

2

339

44

44

438
92

9
3

Zusamnen .. .
dar.: Lehramt -..

,11

r05
334

I il5
334

73 ilo

I 985 950
508 33 r

2 058 I 000
508 33 

'

10

280
41

290
47

6

't45
29

r 5l
29

3

255
4

288
4

I

I 
'15

3

146
3

I

,2

76

,:
,:

23

5

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften -

Ilathematik, Naturwissenschaf ten
Agrar-, Forst- uhd Ernährungs-

wi ssenschaften
Ingenieurwissenschaften -. - - - -,
Kunst, Kunstwj.ssenschaf t - - _ -, -

Zusammen .

Sprach- und Kulturwissenschaften
RechLs-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften -

. Zusamnen ..

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. i Lehrant

Sport ..
dar. : Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
sozialwissenschaften .
dar.: Lehramt

t'tathemaeik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehramt

Humanmedizin:
Humanmedizin (ohne zahnmedi.zin)
zahnmedizin

1 673

80

298

57

123

l5 10

t48

750

108

159

36

658

23

082

ll
59

12

220

5

145

5

214

97

4 355

4 452

1 535

1 602
814

821

272

276

41 481
r 1 820

1 650
1 213

39 049
11 728

1 641'l 210

4 557
933

120
59

I 383
72

5
1

24 549
I 291

23 165
I 219

3 043
743

881
590

876
589

65
35

592

506
I

l7 .r

I ..1

251

r75

354
I

'2
24 436

605

9 513
r 930

9 239
r 918

5 685
5 245

440

r 571
2

r 005
tb

Deutsche
I nsgesamt

zusalren darunter in
l. Eochachulsen. zuSilnen

lnsqes I wei.b1 zus. ueibl.I

6r 548
933

2A 514
3 09r

15 295
13 497
1 79A

6 011
5 54'l

470

496
787
709

-31-

10 352
40

5 r 58
301

932
805
126

503

?63
211

158
328

30

799
710

89

lJ2
102

30

59
51

8

22
20

2

4



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung

2.2 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger in wintersenester 1984/85 nach Ländern,

Hochschularten und FächergrupPen

Au sIänder
Fäche r9 ruppe/st ud i e nbere i ch

bzw. angestrebte
Lehriltsprüfun9

veterinärnedizin . ... .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar.: Lehramt

I ngen
dar

ieuruissenschaften .....
.: Lehrant
, Kunsteissenschaft ....
. I Lehramt

fn sgesant
dar. I Lehramt

B aye rn
Hochschulen insgesamt

1 788 882 1 587 838 142 86

1l

ll

21

21

101

,u:

I

:

65

44 l5

41

|t4 245

80
l0

l
12A 140

12

5

38

9
,|

205
19

456
55r

855
343

472
212

085
223

2 656
425

4 3',t r
22

5 172
820

19 011
12 153

8
I

191
l9

312
551

525
341

883
263

079
099

2 609
425

4 191
22

5 424
813

15 954
12 690

1 413

I 512

t 413
98

32 179
1 525

588
45

932
2

936
59

12 3'14
r 139

I 341
2

589
9

I 007
124

348 124
1-

3 053 r 543
93 8

,:

37

Kunst
dar

535
I

Sprach- und KulturFi ssenschaf ten
dar.: Lehramt

Sport ..
dar.: Lehramt

Rechts-, t{irtschafts- und
sozialwissenschaften .
dar.: Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaf ten
dar.: Lehramt

t umannedizin:
Humannedizin f on." z"tn^ääirini
zahnmedizi.n

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar.: Lehramt

Ingeni
dar.

e urwi sse nschaf ten
: Lehramt .. .....

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar.: Lehramt

z u Samne n
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft ....
dar.: Lehramt

Zusamnen
dar. : Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
sozialwissenschaften .

Mathemat ik, Naturwissenschaf ten
Ingenieurwissenschaften ... -...
Kunst. Kunstwissenschaft --....

Zusammen.

Rechts-, t{irtschalts-
Soz ialwi ssenschaf tcn

S aar I and

Universität

2 A13
758

248
92

3 980
1 240

655
241

456
70

6s
l9

343
41

34
9

380
45

33
l0

239
33

7
I

2 604

241
91

4 350
1 245

688
251

55
9

l
695 148

il0

3 216

2 148
2 025

123

820
5

464
2A

231
225

12

351
4

r 78
20

,ol

139
I

144
139

5

37
1

42
40

2

r 844 4 841
40

1 116
21

1 105
207

3 137
371

1 058
206

849
812

31

2 004
1 885

ll8
807
712

35

115
112

3

l5
I

't6

l5

9'1
94

't99
45

481
104

16 991
2 191

75
13

59

302
51

335
233

96
94

140
45

459
104

15 922
2 135

14

59
5

294
61

6 813
I 198

l8
l8

148
1

81
9

289
156

11
17

2A
3

62
8

128
108

59

12

l8

l8

:
I 075

56
462

35
211

1l
't39
l0

Ku ns thoch schul e

252
53

220

220

121
3l

121
3l

234

234

3l't l3
31

ll3
3l

Ve rwa 1 t un9 s fachhochsch u1 e

220

220

54

54

50

Hochschulen insgesamt

132

37

182

155

507

319 282

5 30

142 272

90 33

617 611

95

5

34

r 55

50

3

134

5

192

,_

,_

!

!3l

Fachhochschulen (ohne Verualtungsfachhochschul.e)

1 t82
40

1 315

161

2 599

404

7

15',|

94

656

1

9

4

39

34

5l

l3
1

2

tb

24

::i
Zusammen

54

54 50

sprach- und Kulturwissenschaften,
dar. : Lehramt

Sport ..
dar.: Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
sozialPissenschaften .
dar.: Lehrant

Mathematik, Naturrissenschaften .
dar.: Lehramt

Humanmedi zin:
Humanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedi zi n

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar.: Lehramt

I ngen i e u r wi sse nsch a f ten
dar.: Lehramt

Xun st, Nunstwi ssenscha f t
dar-: Lehrant

Insgesamt . . '
dar.: Lehramt...

360
285

688
251

456
70

65
19

343
47

34
9

239
33

7
I

2 843
168

3 980 2 604
1 240 735

244
92

655
241

241
9l

5 550
40

2 302
21

6 193
40

2 149
21

1 152

494
28

461
4

183
)n

3 316
372

1 112
207

3 l't4
371

1 074
206

2 148
2 025

123

849
812

31

2 004
1 886

118

807
112

35

231

't2

115
112

3

142
1

144
139

38
1

42
40

2

380
45

10

357

80
10

55
9

l

"?

l

193

35 
'2

1 285

153 r64

18
1

l5
,:

o2

't4

339
tl

4

:

97
94

2 115
45

96
94

1 922
45

8s9
157

18 883
2 188

l
,_

:494
151

Deut sche
n

1
zusilnen

I nsgesamt
zu samne n

20 164
2 244

75
13

220
5

511
98

166
264

74
13

211
5

497
98

651
229

18
l8

420
7

145
14

2 987
151

17
17

62
3

94
1l

315
111 56

509
35

I57
10

4
I

4
4

l

3

3

:
8

zus. ger bI .werbl.i nsoes - I



2 Tabellen 1n ausführlieher cliealerunq
2.2 Deutsche und ausländi6che studengen und studienanfän9er im winterEenester 1984,/85 nach Ländern.

Hochachularten und Fächergruppen

Au sI änder
F ächergr uppe/St ud ie nberei ch

bzu. angestrebte
Lehriltsprüf ung

Sprach- und Kul.turwissenschaf ten.
dar. : Lehrilt

Sport ...
dar. : Lehrilt

Recht§-, Wirtschafts- und
SozialwiB6enschaften .
dar.. Lehrant

Uathenatik, NaCurwi.ssenschaf ten .
dar. r Lehramt

Bumannedizin:
Hunannedizin (ohne zahnnedizin)
zahnred i zi n

veterinärnedizin ......
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar- ! Lehramt

Ingen i eu rwi sse nscha ften
dar. : Lehrilt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar. : Lehrilt

Zusammen . ..
dar.: Lehramt...

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
Zusammen .. .

Sprach- und KulturHj.ssenschaften.
dar. : Lehrilt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozial.wissenschaften .

I nge n i eu rwi sse nscha ften
Kunst, Kunstwi ssenschaf t

dar.: Lehramt

Zusannen ...
dar.: Lehramt ...

RechCs-, Wi.rtschafts- und
Sozialeissenschaften .

Hathematik, Naturwj.ssenschaften .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

I nge ni eu rui sse nscha ft en

zusammen , ..

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwi.ssenschaften ... ... .

Zusammen

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. : Lehramt

Sport ..
dar.: Lehramt

89{

't o4
50

252
2to

42

117

325
10

257
42

r r6
100

't5

a7

454
4

434
't 5

522
451

11

69

348
9

204
113

31

l8

darunter in
l. HochschuLsem

Berlin (West)
Universitäten

23 3t8
il I l5
1 403
r 393

r3 302
2 671

21 344 12 224
4 020 2 592
r 371 552't 355 54 9

1 190
90

21
24

762
59

't0
t0

't 974
95

32
2A

078
a2

13555
550

588

588

250

250

Theologische Hochschul.e

574 245

51 4 245

Kunsthochschule

,2 108

1 Itl3
138

I r98
't48

2 361
104

14

14

224

319

l1
10

,|

5

153 109

24

481

2

6

A1
2

49
2

124
3

2

266
4

,01

r38

30

l0

I

i
,1

t:

215
3

I

2

1

24
1

3

10

139

34

12

250

3

r5 351
197

12 419
1 8r9
7 305
5 324

981

1 248

317
213

035
912
124
820
304

599

l4 897
493

r0 985
I 804

6 18J
5 873

910

1 179

998
2r3

588
903

2 920
2 647

273

681

'l
,1

1 856
126

9 994
298

2 572
4

16 466
I 252

8t2
113

1 211
13

1 38il
2

30 570
4 511

I 5t4
124

294

2 367
4

68 268
I 104

756
r11

1 108
43

1 276
2

28 203
4 413

r81
6

751
4

tr:

56
2

84
4

26

26

10

4 248
205

58

58

5

596

454

2 992
1 r5{
4 043
r 155

249

1s1

5l I
139

0t I
139

s55

413

621
r 33

500
134

238

139

408
124

785
124

38

56

95
14

189
14

41

311
21

443
21

tl
12

203
15

226
15

20

20

1l

85
tl

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

2 841

803

r 331

79

2 644

702
1 290

64

624

222

496

239

307

r 956

586

2 921

5 8s3

230

281

I 871

133

509

1 306

59

54

357

410

I54
214

20

203

101

41

I5

1 248
90

38

30'l

643

95

2A

9

20

85

23 90'l
4 115

r 403
1 393

13 552
2 6't4

565
560

9r9
021

371
355

12 469
2 592

549

788
69
't0
l0

2 r90

2 190

I 084

1 084

2 480
126

1 051
1',ll

200
'124

r3 670
298

1 129
43

062
294

5 564
I 158

2 995
'l 41

veEwa I t ung sfachhoch schul en

Hochschulen insgesamt

2 190

2 190

r 084

1 084

241

241

13s
't35

r 988 r 083
82

15

15

4

34

69

225

1t
10

I

5

t3
l1

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .. -

dar. I Lehramt

21
4

1

1

20

r1
1

6
5

7 510
213

24
24

r 583

üathematik, Natursissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Humanmedizin:
Humanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnnedi zi n

veterinärnedizin .. - ..
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar.: Lehramt

I ngen ieurw i ssenscha f ten
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwi ssenschaf t
dar. : Lehrant

Insgesamt ,..
dar. : Lehrant ...

21 984
49'l

13 222
1 819

7 305
6 324

981

1 248

041
213

115
912

124
820
304

699

296
493

647
804

783
873
910

179

752
903

920
64'1
273

68r

858
50

210
42

1 1'1

594
l0

271
42

116
100

16

87

588
4

535
15

451
71

69

363
9

204
173

31

t8

314
6

416
4

230
14

280
2

2 608
4

65
2

195

'9

'9

43r

1

2

'tl

986
11r

534
43

!
,:

36
1

14

2 684
726

33 188
5 137

149

311
15

55516
21

Deut sche
In sg esamt

zusilmen darunter im
1. tiochschulsen zu s anme n

90 783
9 401

35 871
5 256

4 988
1 13'7

81 485
9 238

33-

6 042
220

143
4

208
3

123
l'l

2 446
149

9 29A
159

2 683
119

600
4

3



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländlsche studenten und studienanfänger im wintersenester 1984/85 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

AusländerFäche rgruppe/St ud ie nbere i ch
bzp. angestrebte
Lehr ant sprüfu ng

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. : LehramC .... .....

Sport . ..
dar.: Lehrmt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .
dar. I Lehrant

Humannedizin:
Humanmedizin t"tn" zui,"i"äiriii
Zahnnedizin

veterinärmedizin ......
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaften
dar. ! Lehramt

229 229 138 545
12 685 48 013

t1 887 1 523
12 119 5 349

23 871
5 136

r 173
710

339
884

509
390

l5 395
1 171

655
184

2 062
85

18
5

darunter im'1. Bochschulsen.

Bunde sgebi et
Universitäten

2t4 624
13 852

111 444
48 833

'18 543't2 363
1 699
5 4ll

215
7

't 73
23

9l
79
ll

6

106
480

484
785

{{4
751
693

342

13 791
3 {90

57 486
12 456

35 554
33 332
3 232

3 374

207
7

164
23

86

ll
5

162
417

709
515

225
156
069

924

71 218
3 467

55 148
12 359

34 526
3l 540
2 985

3 209

25 940
506

24 511
1 144

5 573
4 9't9

154

672

9 544
53

I 175
170

5 219
tl 595

624

418

2 573
23

2 338
97

2 038
I 192

246

t65

494
4

330
5

r59
r43

't6

l9

895
128

082
555

099
543

230
684

329
119

883
401

033
253

591

522
423

155
68

769
418

945
30

716
559

945
490

062
60r
r 59
115

058
551

10 377
303

I 542
r 064

2 432
2 215

211

{36

1 557
141

I 490
91

2 024
337

l0
I

43 826
6 21A

I 899
820

175
62

309
73

3 321
115

5l
12

'1.

1 270
8

1 047
ll

380
3'I I

39

44

1'7 4
,|

010
'I il

150
8

lr3
I

550
r70

49
1

I 0'l
2

l0il
5

60
I

396
109

25

161
31',!

2 765
2 453

713
7.r 3

222
222

2 059
1 996

15 789
t3 120

Kunst, Kunstwissenschaft .__...
dar.: Lehramt

sonstige Fächer und ungektärt .
dar. r Lehrant

Zusanmen.
dar.: Lehramt .

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. i Lehrant

Sport . .
dar. : Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
SozialPissenschaften .
dar.: LehramC

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar. : Lehramt

Humanmedizin:
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)

Agrar-, ForsL- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar.: Lehramt

f ngen
dar

ieurwi ssenschaften
. : Lehrant .... ...

I ngen
dar

ieurwi ssenschäften
. ! Lehramt .. .. - - -

362
't5

844
125

344
15

733
244

944
533

788
372

80
55

'114
407

3 23'l
169

| 3 893
233

2 889
455

14
ll

r01 873
I 974

r 335
6

9 154
53

I 168
83

150
4

5',t 825
1 140

300
5

747
l'l

734
5',|

85
2

18 055't 071

96

26

l0
I

9

l6

20

86
2

15
4

Ge samthochs ch ul en

l3 7?5
5 659

I 055
l 050

8 8r5
828

2 973
1 377

r 035
1 035

25 898
1 814

11 144
2 415

2 311
2 3',11

6 07s
4 941

539
537

I 599
6 4r8

954
947

284
240

677
594

569
818

899
371

983
983

4 452
94

r 955
206
't 5't
157

516
66

535
148

84
84

879
26

498
26

148
148

246
l0
14

5

52
52

80
ll

30 19

46
19

3l
.17

431
720

538
538

r 002
273

43
43

514
t07
't4
13

1't 5
14

I
1

13

1

1

201 I 122
562 3 647

041
037

s36
535

500
385

66
56 2

26 771
r 840

't 1 642
2 501

2 519
2 519

8 756
6 502

96s
948

476

2 195
2 466

991
887

538
535

279
236

555
585

234

,,:
98

5

15
l5

32

65

l9
,|

3
3

?

22

Kunst, Kunstwissenschaft . _,.
dar. : Lehramt

Z u sammen
dar.: Lehrant

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar.: Lehramt

Sport . ... .....
dar.: Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
SozialwissenschafCen .
dar. ! Lehramt

Mathemat ik, Naturwissenschaf ten
dar. : Lehramt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar.: Lehramt

Ingenieurwi.ssenschaften .., - - _,
dar. i Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft ._- -..
dar.: Lehramt

2usammen.
dar.: Lehramt..

Sprach- uhd Kultursissenschaften
dar.: Lehramt

, 580
8l

25 0r8
330

3 172
2 188

86 078't3 659

410
77

2 480
35

1 945
I 343

26 5A7
7 918

r 346
8:

23 265
326

3 538
2 162

8l 904
13 457

446

2 368
34

r 885
t 326

25 808
7 809

279
9

4 811
18

368
199

t3 589
978

l0l
't

413
3

204

3 998
675

I 753
4

r 34
26

4'174
202

,!
112

I

60

879
109

,r1

t9
5

749
2'l

l0
5

201
17

Pädagogische Hochschulen

703
544

9s
95

151
84

84
54

i
I

568
457

58
58

34
34

26
26

9
6

358
224

218
187

30
't3

9
5

)

5
4

715
116

223
223

2 0't3
2 00'l

r6 004
13 239

6A7
587

t81
181

1 448
I 419

10 891
9 599

684
684

180
180

1 436
I 410

10 713
9 518

126
125

3l
3l

271
269

621
323

120
120

27
27

216
213

233
088

3
3

1
,|

14
l1

2t5
I l9

12

3
3

I
1

12
9

r 18
8t

t73 023

3 023
52

Theolog ische Hochschulen

558 193 122 ,:
36

1

:

Deut sche
In sgesaht

z us ammen darunter in
l. HochschuLsem. zusamnen

1 D§q e§ weibl.I zu§. weibl.I zus. we ib l.

Z u s ammen
dar.: Lehramt

3 145
53

3 145
53

945
30

-u-

928
29

928
29

558 193 122 't'l

5

I



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutache und aualändische Studenten und studienanfänger im wlnt.eraeneater 198{/85 nach Ländern,

EochEchularten und Fächergruptrrcn

Au sl änder
Plichergruppe/studienbere i ch

bzr. angestrebte
Lehriltaprüf ung

Sprach- und Kulturyisaenachaften.
dar.3 Lehrilt

Sport ...

Rechts-, t{irtachaft6- und
Soziahissenachaften.
dar. r Lehrilt

üatheDatik, NaturHisgenachaften .
dar. ! Lehrilt

Eumannedi zi n:
Hunannedizin (ohne zahnnedizin)
zahmedi2in

veterinärnedizin .....
Agrar-, Forat- und Ernährunga-
sl saenachaften
dar. r Lehramt

Ingeni
dar.

eurwissen6chaften -.
: Lehrmt

Kunst, KunEtHissen6chaft .. ..
dar. ! Lehrilt

Sonstige Fächer und ungeklärt
dar.: Lehrmt

I na9e saßt
dar. ! Lehrant

Sprach- und Kulturwissen6chaf ten.
dar. ! Lehrilt

Rechta-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften ...

Ingenieuruissen6chaften .

Kunst, Kunstwi6senschaft
dar. : Lehrilt

Zusamen
dar.: Lehrmt

sprach- und Kulturuissenschaften.
Rechts-, Wirtschafts- und
sozialwissenschaf ten .

llathematik, NaturHissenschaften .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften

Ingenieurxi saenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaf t

Zusamen ...

Sprach- und Kultureissenschaften.
Rechts-. Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .

tlathematik, Naturuissenschaf ten .

Agrar-, Forst- utrd Ernährungs-
wi ssenschaften

Zusamnen ...

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: Lehramt

Sport ..
dar.: Lehramt

Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaf ten .
dar. : Lehrant

Uathenatik, Naturui ssenschaf ten

Humanmedizin:
Humannedizin tot". zutnrääirini
zahnmedizin

veterinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaften
dar. I Lehrmt

Ingenieurwissenscbaften .....
dar.: LehEamt

xunst, Kunstwissenschaft .. ..
dar.: Lehramt

Sonstige Fächer und ungeklärt
dar.: Lehramt

Insgesamt
dar.: Lehramt

Bunileagebi e t
Wisaenschaftliche Hochachulen zuaamen

darunter in
l. Bochschulsen

270 2rO
86 086

20 553
1{ 35t

t52 895 254 052 153 586
57 521 81 711 56 575

I 116 t9 892 8 597
5 ,186 !4 t53 6 421

632
058

334
871

r8 102
4 515

710
491

15 188
I 369

6'11
r98

309
9'18

t'19
55

3 503
r38

52
t3

2 163
105

l8
5

38

148

7',t 3
253

899
253

20

58

850
't 45

938
1 il5

3l
84

2 188
54

2 303
5'l

't r

30
'l 36

32

177
32

't6

370
2

388
2

I

5

180
1

r86
I

26
6

I

243
9

t87
28

93
82
1l

6

959
697

921
752

963
270
593

342

82 890
4 558

62 135
15 427

37 599
34 361
3 232

3 314

233
9

't78
28

88
7'l
't I

5

527
602

6r8
543

595
527
069

924

80 055
4 521

59 712
l5 3r5
35 509
32 523
2 946

3 209

30 426
634

26 825
2 174

5 830
5 076

754

6't2

t2 019
395

9 295
r 399

2 516
2 299

217

436

l0 432
95

9 303
209

5 357
4 743

624

418

824
37

421
112

090
844
216

165

458
8

154
22

395
356

39

44

561
4

354
10

162
146

't6

l9

24
2

121
3

32
l0

378
362

3.r 0
096

075
879

329
t 19
'I t0
3s2

190
017

352
760

9r5
185
't55

58

292
025

22

't't0
3

30
l0

805
3s3

432
038

759
159

169
1t5
774
290

853
009

492
747

109
108

80
66

223
163

3 642
304

r 8 735
282

3 534
933

14
ll

117 544
11 277

1 ?88
268

1 930
121

2 444
585

l0
I

49 250
1 982

1 573
9

l0 908
58

I 3t6
120

150
4

56 335
2 062

327
I

860
13

806
71

85
2

l9 059
I 262

201
2

1 293
l5

112
11

It3
I

8 391
215

52
2

124
3

111
13

50
1

630
143

l9
7

19
'7

00r
't55

401
94

944
153

3A2
92

t1
2

t2

l5
2

30

t0

ll

15
2

28

614 37

435

148

39

209

71

939

895
8

702
22

395
355

39

44

28

596

t 112

t9 298
4 426

21 007
4 427

219

440

9 5ll
2 470

10 200
2 410

555

I 028

r7 r l0
4 372

r8 704
4 373

Kuns thochschul en

l-
l-

238
410

375
,138

o23
438

Fachhochschulen (ohne verealtungsfachhochschulen)

1 238 3 359 4 062 3 224 432 116 135

75 '140 36 09'l 13 253 35 188 12 711 6 629

t3 296 2 971 12 490 2 823 2 559 562

2 487

805

906

154

206
29

9 210 4 33',r 8 960 4 254 r 655 800

143 451 17 342 134 326 16 626 25 il85 2 885

12 125 1 143 12 261 6 902 ',t 53',t 817

258 555 11 246 245 352 59 017 4t 719 12 427

250

9 131

464

l3 314

71

715

241

2 229

17

r05

38

424

ve rPa I tu n9 s fachhochs chul en

221 r70224

32 150
't5

429

33 ,118

170

l3 167

1

'I 1

l3 349

3l

7 579

t2

121

1 a49

21

3 290

I

4

3 322

32 149 13 165

15 I

429 1l
33 4r7 13 348

Hochschulen i.nsgesant

14 103
86 087

20 563
l4 351

165 421
57 524

e 716
5 485

258 339
84 718

19 892
't 4 163

155
56

8
6

980
516

591
421

l8 803
,l 515

7',| 0
491

9 444
948

1',t 9
55

27 49s
6 058

r 334
I7',|

6 364
I 369

671
198

540
138

52
l3

2 191
105

18
5

353
9

201
2B

93
82
1l

6

045
697

232
752

953
2't o
693

342

32 400
4 558

65 r 14
15 427

37 599
34 357
3 232

3 374

340
9

l9l
2A

88
17
't1

5

094
602
123
543

595
527
059

924

128
4

62
15

35

2

3

658
521

s36
315

509
523
986

209

50 860
534

29 396
2 174

5 830
5 076

754

672

21 958
395

9 858
r 399

2 516
2 299

211

435

't 2 951
95

10 109
209

5 357
4 143

624
4',t8

3 742
17

2 57A
112

2 090
I 844

245

165

34
2

265
3

64
l5

32
2

3

50
15

128
009

528
741

385
545

80
65

5l I
201

764
4

383
10

162
't 46
l5
l9

36

5

44

6
I

34

4'13
95

Deut sche
Insgesant

zusilmen darunter in
l - Eochschulsen. zusamren

314
159

017
362

909
096

098
305

329
119

201
119

495
96

532
017

134
750

569
655

165
58

087
495

242
't51

't 94
3s3

786
038

r30
131

r69
115

24'1
553

-35-

172
ll

424
304

368
282

178
195

14
1l

171
540

2 592
264

4 873
121

4 181
830

10
8

65 937
I 127

r 823
9

20 123
58

3 968
114

160
4

71 954
2 116

404
8

1 505
l3

2 183
109

85
2

22 475
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Fachserie 11: Bildung und Kultur

Reihe 1: Allgemeines Schulwesen
Die jährlich erscheinende Veröffentlichung enthält Gesamtüber-
sichten mit den wichtigsten Eckzahlen über Schulen, Klassen, Schüler
und Lehrer für das gesamte allgemeine Schulwesen. Ergänzend hierzu
werden feinere Aufgliederungen für die Schulen der allgemeinen Aus-
bildung (Grund-und Hauptschulen, Sonderschulen, Realschulen,
Gymnasien, Gesamtschulen) und der allgemeinen Fortbildung
(Abendrealschulen, Abendgymnasien und Kollegs) geboten. Alle
Oaten sind regional nach Bundesländern aufgeschlüsselt. ln einem
Anhang werden ausgewählte Zahlen über die Lehrerausbildung an
Seminaren nachgewiesen.

Reihe 2: Berufliches Schulwesen
Der Aufbau dieser ebenfalls jährlich erscheinenden Veröffentli-
chung entspricht dem der Reihe 1. Neben den Gesamtübersichten für
alle Arten von Beruflichen Schulen erscheinen ergänzende Tabellen
für die Schulen der beruflichen Ausbildung (Berufsschulen, Berufs-
sonderschulen, Berufsaufbauschulen, Berufsfachschulen, Fachober-
schulen, Fachgymnasien) und der beruflichen Fortbildung (Fach-
schulen und Schulen des Gesundheitswesens). ln einem Anhang wird
die Lehrerausbildung an Studienseminaren dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden jährlich Angaben über die betriebliche
Berufsausbildung veröffentlicht. Zusammenfassende übersichten
vermitteln die wichtigsten Eckdaten über die Auszubildenden und die
Teilnehmer an Prüfungen in der beruflichen Ausbildung. Die
Zahlenangaben über Auszubildende, Ausbilder, prüfungen und Aus-
bildungsberater werden überwiegend in der Untergliederung nach
Ausbildungsberufen nachgewiesen. Außerdem sind Daten über Fort-
bildungsmaßnahmen und abgelegte Fortbildungsprüfungen bei
berufsständischen Kammern zusammengestellt. lm Anhang sind die
anerkannten Ausbildungsberufe in alphabetascher Reihenfolge auf-
geführt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studenten an Hochschulen
Diese Veröffentlichung erschernt halbjährlich jeweils wechsel-
weise für die Sommer- und Wintersemester mit Angaben über die
deutschen und ausländischen Studenten und Studienanfänger,in der
Aufgliederung nach Hochschularten, Hochschulen und Bundes_
ländern, sowie differenziert nach Studienfächern, angestrebter
Abschlußprüfung und einigen anderen Merkmalen, Vorwegergeb-
nisse mit den wichtigsten Eckzahlen werden bereits kurz nach
Semesterende in einem Vorbericht bekanntgegeben.

4.2: Prülungen an Hochschulen
Über die von Hochschulen und Prüfungsämtern gemeldeten
Abschlußprüfungen wird jährlich berichtet. Zusätzliche Angaben
über Alter, Staatsangehörigkeit, Hochschulen und Studiendauer der
Absolventen liefert die lndividüalbefragung der prüfungskandidaten.
ln der Veröffentlichung sind ieweils die Ergebnisse des Winterseme-
sters und des folgenden Sommersemesters zu einem prüfungsjahr
zusammengefaßt.

4.3: (unb6setzt)

4.4: Personal an Hochschulen
ln dieser jährlich erscheinenden Veröffentlichung wird das wissen-
schaftliche, künstlerische, technische, Verwaltungs- und sonstige
Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschularten,
dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen nachgewiesen. Weiter-
hin werden Angaben über Habilitationen und Habilitierte gebracht.

4.5: Finanzen der Hochschulen
Diese iährlich erscheinende Reihe enthält Angaben über die Aus-
gaben und Einnahmen der Hochschulen in der Gliederung nach Aus-
gabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der Nachweis der Hoch-
schulausgaben erfolgt auch nach Bundesländern.

Reihe 5: Presse

ln dieser Veröffentlichung werden jährlich Angaben üb6r Beschäf-
tigte, Umsatz, Kosten und andere Merkmale von Unternehmen
gebracht, die Presseerzeugnisse herstellen. Die Angaben über die ver-
legten Zeitungen und Zeitschriften sind u.a. nach Auflagenhöhe, Art
der technischen Herstellung, Umfang, Preisen und Vertriebsarton
gegliedert.

Reihe 6: Filmwirtschaft
Über Unternehmen, die sich mit der Filmherstellung, dem Filmverleih
und Filmvertrieb, der Filmvorführung und der Erbringung filmtech-
nischer Leistungen befassen, wird zweijährlich berichtet. Nach-
gewiesen werden insbesondere Angaben über Beschäftigte, Umsätze,
Kosten, Kapazitäten sowie hergestellte und vorgeführte Filme.

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes-
ausbildu ngsförderu n gsgesetz (BAföGl
ln dieser Reihe werden j ä h rl i c h Angaben über die Zahl der nach dem
BAföG geförderten Schüler und Studonten, den finanziellen Aufwand,
Art, Umfang und Höhe der Förderung sowie über den sozialen Hinter-
grund der Geförderten dargestellt.

Reihe S: Sonderbeiträge
S. 1: Wissenschaftlichos und künstlerisches personal an Hoch-
schulen 1977
ln dieser Veröff enttichung wird das hauptberuf lich, wissenschaft lich
und künstlerisch tätige Personal an Hochschulen in der Gliederung
nach Hochschularten, Personal- und Fächergruppen sowie nach Lehr_
und Forschungsbereichen nachgewiesen. über die Angaben in der
Reihe ,,Personal an Hochschulen" hinausgehend, wurde eine Unter-
gliederung nach Deutschen und Ausländern sowie nach dem
Geschlecht vorgenommen.

Ergänzend wird auf die thematische Ouerschnittsveröffentlichung
Bildung im Zahlenspiegel (jährliche Erscheinungsfotge) hingewie_
sen, die Angaben über alle wichtigen Daten aus dem Bildungsbereich
enthält.
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